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Engel & Völkers Bad Honnef

Tel. +49(0)2224-988 96 90

BadHonnef@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Siegburg

Tel. +49(0)2241-25 35 70

Siegburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Eitorf

Tel. +49(0)2243-90 06 60

Eitorf@engelvoelkers.com

Gutschein...
Mehr erfahren !

...für eine unverbindliche und kostenfreie Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie !
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Dein REWE. Dein Markt.

Aktion

 12.90 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug,
je 1 kg

Aktion

 5.99 
Schweine-Nacken   
ohne Knochen, am 
Stück oder
in Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 1.49 
Zwiebelmettwurst
oder 
Zwiebelmettwurstkugel   
je 100 g

Aktion

 0.88 
Frischwurst-Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 3.99 Kalbs-Filet   
je 100 g

Aktion

 1.59 

Basedahl
Prinzensülze   
schonend gegart und 
mit frischem Gemüse 
verfeinert,
je 100 g

Aktion

 1.59 
Chaumes oder
Saint Albray Classic   
frz. Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 3.29 
Der edle Maxx 365   
Schweizer Hartkäse,
mind. 58% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Bonbel
Butterkäse   
frz. halbf. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück oder
in Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 13 . Woche. Gültig ab  27.03.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 16.99 
oder Pils   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 3.10 Pfand  16.99 

Krombacher
Radler oder Alkoholfrei   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 3.10 Pfand

 3.99 
Vitamalz 
Malzbier   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.02)
zzgl. 0.48 Pfand  16.99 

Jever 
Fun   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 3.10 Pfand

 3.99 

oder Ahrtal
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.44)
zzgl. 3.30 Pfand  3.99 

Ahrtal
Zitronenwasser   
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.48)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.49 

Vier Jahreszeiten
Blauer Portugieser   
2021er Rotwein, 
trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 6.74 

Dürkeimer Hochmess
Riesling Spätlese   
2020er Weißwein 
Qualitätswein trocken
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.99)

 5.55 Weinlaube Sekt
Blanc de Blanc   
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.40)

Aktion

 5.39 

Grauer Burgunder   
2021er Weißwein,
QbA, trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 5.39 

Weisser Burgunder   
2021er Weißwein,
QbA trocken,
je 1-l-Fl.

Krombacher
Pils   
je 24 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 2.15)
zzgl. 3.42 Pfand

Ahrtal
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.48)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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1,75 Millionen Euro kfw-Förderung für energetische
Sanierung der früheren Konrad-Adenauer-Schule

ADFC Fahrradklimatest: Bad Honnef ist zur
Auszeichnungsveranstaltung nach Berlin eingeladen

Bad Honnef. Die Stadt Bad Honnef
ist dem Ziel einer weitreichenden
energetischen Verbesserung aller
kommunalen Gebäude einen
Schritt näher gekommen: in der
ehemaligen Konrad-Adenauer-
Schule am Rheingoldweg 16 wird
in den Jahren 2023 bis 2025 eine
energetische Sanierung in Höhe
von 8,8 Millionen Euro durchge-
führt. Die KFW-Bank unterstützt
diese wichtige Maßnahme Förder-
mitteln in Höhe von rund 1,75 Mil-
lionen Euro.
Geplant ist, die KASch zu einem
Bürgerzentrum für Jugend, Sozia-
les, Familien und Kultur zu ma-
chen. Gebündelte soziale, bil-

dungsbezogene und kulturelle
Angebote werden generationen-
übergreifend und integrativ mehr
Lebensqualität für die Bürger-
innen und Bürger und Bewohner-
innen und Bewohner schaffen. Im
Zuge dieser Transformation ist
auch die Verbesserung der Ge-
bäudehülle, Lüftung und Wärme-
gewinnung von zentraler Bedeu-
tung - und durch die Förderung
jetzt auch konsequent möglich.
Die Energieagentur Rhein-Sieg,
welche von der Stadt Bad Honnef
mit begründet wurde, berät die
zuständigen städtischen Fach-
dienste Liegenschaften und Ge-
bäudemanagement seit 2018. Die

Erkenntnisse aus der PV-Mach-
barkeitsstudie für die kommuna-
len Liegenschaften sind in diesem
Projekt mit eingeflossen. Die en-
ergetische Ertüchtigung wird so
einen weiteren Teil zum strategi-
schen Ziel eines klimaneutralen
Bad Honnef beitragen.
Eine energetische Sanierung
macht ein Gebäude energetisch
fit: Der Energieverbrauch für Hei-
zung, Warmwasseraufbereitung
und Belüftung wird durch gezielte
bauliche Maßnahmen minimiert.
Das senkt die Energiekosten spür-
bar. Inhalt dieser Baumaßnahme
ist die verbesserte Dämmung der
kompletten Gebäudehülle inklu-

sive des Daches, der Austausch
der technischen Gebäudeausrüs-
tung sowie der Einsatz von erneu-
erbarer Energie.
Dadurch können jährlich rund 1.8
Megawattstunden an Energie und
etwa 80 Tonnen an CO2-Emissio-
nen reduziert werden.
Dieses Vorhaben wird dank der
im Juli des vergangenen Jahres
gestarteten Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG) mit 1,75
Millionen Euro bezuschusst. Die
Bundesförderung für effiziente
Gebäude unterstützt Maßnahmen
zur Energieeinsparung und Redu-
zierung der Kohlenstoffdioxid
(CO

2
) - Emissionen.

Bad Honnef. Der Allgemeine
Deutsche Fahrradclub ADFC hat
die Stadt Bad Honnef zur Aus-
zeichnungsveranstaltung des
Fahrradklimatests 2022 eingela-
den. Wie der Einladung zu ent-
nehmen war, ist die Stadt in zwei

Kategorien für eine Auszeichnung
nominiert worden. „Die Einla-
dung hat uns freudig überrascht
und gibt einen ersten Eindruck,
wie gut sich das Fahrradklima in
Bad Honnef entwickelt haben
könnte“, erklärt Bürgermeister

Otto Neuhoff: „Wie sind sehr auf
die Details der Auswertung ge-
spannt, denn wir arbeiten in Bad
Honnef mit viel Ehrgeiz, Mitwir-
kung der Öffentlichkeit und vie-
len kleinen baulichen Maßnah-
men daran, mehr Menschen öfter
auf das Rad zu bringen. Uns ist
bewusst, dass dies ein langer
Weg sein wird, bei dem wir aber
längst nicht mehr am Anfang ste-
hen.“
Eingeladen wurden vom ADFC
jene Städte, die beim Fahrrad-
klimatest „einen großen Sprung
nach vorn gemacht“ haben, teilt
der ADFC-Kreisverband Bonn/
Rhein-Sieg mit: „Das genaue Er-
gebnis ist noch nicht bekannt,
aber nach Berlin werden nur
Kommunen eingeladen, die bun-

desweit Spitzenplätze einneh-
men oder ihr Ergebnis weit über-
durchschnittlich verbessert ha-
ben.“
An ihrem Ziel, mehr Menschen
öfter auf das Rad zu bringen, ar-
beitet die Stadt unter Beteiligung
der Bürgerinnen und Bürger und
der Experten des ADFC. Neben
einem umfangreichen Radver-
kehrskonzept, vielen kleinen
baulichen Verbesserungen und
der Schaffung von mehr Abstell-
möglichkeiten mit den „Bad Hon-
nefer Nadeln“ sowie Veranstal-
tungen wie dem autofreien
Schmelztal oder Stadtradeln will
die Stadt die Attraktivität des
Radfahrens und das Bewusstsein
für die Nachhaltigkeit des Rad-
fahrens stärken.



Rundblick Siebengebirge – 25. März 2023 – Woche 12 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG

Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
T. 0228/4491-0, Mail: seat-bonn@auto-thomas.de

Der SEAT MÓ 50 hat alles, was Du zur 
unkomplizierten Fortbewegung in der 
Stadt brauchst: Das urbane Flair aus 
Barcelona, modernes Design und 
durchdachte Ausstattung und Technik, 
natürlich 100% elektrisch. 

SEAT MÓ 50 - Bewegt dich nachhaltig.

MÓ 50
Hola, 
Freiheit.

SEAT MÓ 50.
Vollelektrisch.
Ab 6.230,- €¹.

¹ Inkl. Überführungskosten. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Nur 
PKW - Führerschein 

erforderlich!
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Die Top 100 Akustiker 2023/2024 stehen fest
Herzlichen Glückwunsch, denn die Brillenstube & Hörakustik aus Königswinter-Oberpleis
gehört erneut zu den Preisträgern

Anzeige

Dieter Hallervorden überreichte die Urkunde an Franziska ReinshagenDieter Hallervorden überreichte die Urkunde an Franziska ReinshagenDieter Hallervorden überreichte die Urkunde an Franziska ReinshagenDieter Hallervorden überreichte die Urkunde an Franziska ReinshagenDieter Hallervorden überreichte die Urkunde an Franziska Reinshagen
und Susanne Wolferund Susanne Wolferund Susanne Wolferund Susanne Wolferund Susanne Wolfer

In Oberpleis findet man die Brillenstube an der Dollendorfer Straße,In Oberpleis findet man die Brillenstube an der Dollendorfer Straße,In Oberpleis findet man die Brillenstube an der Dollendorfer Straße,In Oberpleis findet man die Brillenstube an der Dollendorfer Straße,In Oberpleis findet man die Brillenstube an der Dollendorfer Straße,
direkt neben dem Busbahnhofdirekt neben dem Busbahnhofdirekt neben dem Busbahnhofdirekt neben dem Busbahnhofdirekt neben dem Busbahnhof

Das Team der Brillenstube freute sich über die tolle AuszeichnungDas Team der Brillenstube freute sich über die tolle AuszeichnungDas Team der Brillenstube freute sich über die tolle AuszeichnungDas Team der Brillenstube freute sich über die tolle AuszeichnungDas Team der Brillenstube freute sich über die tolle Auszeichnung

(bk) Oberpleis/Aegidienberg.
Große Freude kam in der Bril-
lenstube auf, als die Nachricht
bekannt wurde, dass Franziska
Reinshagen und ihr Team erneut
unter den Top 100 Akustikern zu
finden waren, eine Auszeichnung
des unabhängigen Instituts für
Marktforschung, BGW Düssel-
dorf. „Wir sind unwahrschein-
lich stolz über diese Auszeich-
nung“, so die Inhaberin der Bril-
lenstuben in Oberpleis und Ae-
gidienberg „Natürlich feiert die
Filiale Bad Honnef-Aegidienberg
mit und freut sich ebenso über
die Auszeichnung wie das Team
in Oberpleis.“ Mitte Februar war
es soweit: Der beliebte deut-
sche Schauspieler Dieter Haller-
vorden zeichnete als Schirmherr
die Gewinner des Top 100 Akus-
tiker 2023/2024 Wettbewerbs
aus und überreichte in einem

feierlichen Rahmen die Urkunden
den strahlenden Preisträgern.
Ausgezeichnet wurden die inha-
bergeführten mittelständischen
Hörakustikfach-Geschäfte, die
das vom BGW Institut für innova-
tive Marktforschung entwickelte
umfassende Prüfverfahren durch-
laufen und im Bereich der Kun-
denorientierung überzeugt haben,
sowie ein stimmiges Konzept zum
Nutzen der Kunden vorweisen
können. Nach Meinung und Beo-
bachtung führender Fachleute im
Bereich Betriebswirtschaft und
Marketing werden zukünftig vor
allem diejenigen Hörakustikge-
schäfte den Markt dominieren,
deren Inhaber/in sich als oberste
Priorität die Zufriedenheit und
Begeisterung ihrer Kunden zum
Ziel gesetzt haben. „Die Düssel-
dorfer Experten stellen in Zeiten
des boomenden Internetkaufs

einen deutlichen Trend im Kon-
sumentenverhalten fest“, so Fran-
ziska Reinshagen, „So ist beim
Einkauf der Preis allein nicht mehr
das ausschlaggebende Argu-
ment, vielmehr wird - gerade
beim Hörgerätekauf - größter
Wert auf persönlichen Service,
kompetente und kundenorien-
tierte Beratung und auch Erleb-
nisqualität gelegt.“ Aus diesem
Grund wurden Unternehmen ge-
sucht, die genau diese zukunfts-
weisenden Kriterien nachhaltig
erfüllen. Um einen klaren, kriti-
schen aber auch fairen Vergleich
für die Unternehmen zu schaffen,
hat das BGW Institut einen um-
fangreichen Fragenkatalog erar-
beitet. Anhand der schriftlichen
Auswertung der Ergebnisse die-
ses 17-seitigen Fragebogens,
zahlreicher Geschäftsbesichti-
gungen und aufwändiger Testkäu-

fe, bei denen die Antworten der
Bewerber auf Herz und Nieren
geprüft und verifiziert wurden,
hat das Team die Hörgeräte-
akustiker unter den Bewerbern
ermittelt, die besonders kun-
denorientiert denken und han-
deln. Am 18. Februar durften
dann diese ausgezeichneten
Hörgeräteakustiker in einem
feierlichen Rahmen ihre Urkun-
de aus den Händen des char-
manten Dieter Hallervorden
entgegennehmen, der sich von
der Serviceorientierung der
ausgezeichneten Betriebe ganz
begeistert zeigte. Der Firma
Brillenstube & Hörakustik ist
es in diesem Jahr zum zweiten
Mal gelungen, einer der Top
100 Akustiker zu werden. Dies
zeigt sehr deutlich die absolute
Kundenorientierung des Unter-
nehmens.

Am Aegidiusplatz 3 berät ein weiteres professionelles Team dieAm Aegidiusplatz 3 berät ein weiteres professionelles Team dieAm Aegidiusplatz 3 berät ein weiteres professionelles Team dieAm Aegidiusplatz 3 berät ein weiteres professionelles Team dieAm Aegidiusplatz 3 berät ein weiteres professionelles Team die
KundschaftKundschaftKundschaftKundschaftKundschaft
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Fundsachenversteigerung der Stadt Königswinter
(bk) Königswinter. Am Freitag, 31.
März findet ab 14 Uhr auf dem
Marktplatz vor dem Rathausge-
bäude in der Drachenfelsstraße 9
wieder eine öffentliche Fundsa-
chenversteigerung der Stadt Kö-
nigswinter statt. Versteigert wer-

den Gegenstände, die länger als
ein halbes Jahr beim Fundamt la-
gern und weder von Eigentümerin
oder Eigentümer, noch von Finde-
rin oder Finder abgeholt wurden.
Zur Versteigerung vorgesehen
sind 41 Fahrräder, diverse Klei-

dungsstücke, Handtaschen, Sport-
taschen, Lese- und Sonnenbrillen,
Geldbörsen, Modeschmuck und
sonstige Gebrauchsgegenstände.
Eigentumsrechte können bis zum
31. März, 12.30 Uhr im Bürgerbüro
der Stadt Königswinter, b.punkt,

Drachenfelsstr. 9, Königswinter-
Altstadt, persönlich geltend ge-
macht werden. Die Versteigerung
erfolgt meistbietend gegen sofor-
tige Bezahlung. Eine Vorbesichti-
gung der Schnäppchen ist am 31.
März ab 13 Uhr möglich.
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Bekanntmachung
über die Ersatzbestimmung für ein Ratsmitglied
Ratsmitglied Laura Solzbacher, wohnhaft Karlstraße 82 in 53604 Bad
Honnef, hat durch Erklärung vom 9.2.2023 mit Wirkung zum 10.2.2023
auf ihr Mandat als Vertreterin im Rat der Stadt Bad Honnef verzichtet.
Gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz / KWahlG) in der zur Zeit gül-
tigen Fassung wird festgestellt, dass Herr Paul Adalbert Friedrich,
wohnhaft Karl-Simrock-Straße 64b in 53604 Bad Honnef, als Nachfol-
ger für Frau Solzbacher aus der Reserveliste der Christlich Demokrati-
schen Union Deutschlands nachgerückt ist.
Gegen diese Feststellung können gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG
• jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes
• die für die Wahl zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-

gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
• die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Frist Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung
gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a-c KWahlG für erforderlich halten. Der
Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.

Bad Honnef, den 13.03.2023
Stadt Bad Honnef
Otto Neuhoff
Wahlleiter

Öffentliche Hinweisbekanntmachung
Die Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen den Städten und
Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises und dem Rhein-Sieg-Kreis für
die Erstellung eines Starkregenrisikomanagements (November
2018) wurde im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln vom 21.

Februar 2023 bekanntgemacht.
Bad Honnef, den 20.03.2023
Otto Neuhoff
Bürgermeister

Klimascouts unterwegs: auf über 1.200 Dächern in
Selhof bleibt das Solarpotenzial noch ungenutzt
Bad Honnef. Klimafreundlicher
Strom aus Sonnenlicht ließe sich
auf zahlreichen Dächern der Bad
Honnefer Wohn- und Gewerbeim-
mobilien mit Hilfe einer Photovol-
taikanlage erzeugen. Ein Poten-
zial, das bislang im Stadtgebiet
nicht einmal zu fünf Prozent ge-
nutzt wird. Um auf die Möglich-
keiten des jeweiligen Gebäude-
dachs aufmerksam zu machen und
über eine kostenlose Online-In-
formationsveranstaltung am 26.
April zu informieren, sind die Kli-
mascouts der Stadt Bad Honnef
Anfang März durch den Stadtteil
Selhof gegangen. An den Haustü-
ren der Gebäude, deren Dächer
sich besonders gut für die Instal-
lation einer Photovoltaikanlage
eignen, wurden Türanhänger als
Hinweis auf die Informations- und
Beratungsmöglichkeiten der En-
ergieagentur Rhein-Sieg hinter-
lassen, deren Gründungsmitglied

die Stadt Bad Honnef ist.
Insgesamt wurden 1.200 Türan-
hänger verteilt, berichtet Marie-
Luise Arnhold, die das Projekt der
Auszubildenden der Stadt Bad
Honnef, die zum Ende des Jahres
2022 vom Deutschen Institut für
Urbanistik zu Klimascouts weiter-
gebildet wurden, betreut hat:
„Bereits während der Verteilung
haben wir viele positive Rückmel-
dungen erhalten. Man spürt, wie
interessiert die Menschen am
Thema Photovoltaik derzeit sind.“
In Selhof werden im März Türan-
hänger verteilt, die auf das Po-
tenzial der Hausdächer für Photo-
voltaik aufmerksam machen.
Hauseigentümerinnen und -eigen-
tümer und zum Teil auch Mieter-
innen und Mieter können Strom
aus Sonnenlicht in sogenannten
„Balkonkraftwerken“ erzeugen,
die auch an Hausfassaden, auf
Haus- oder Garagendächern so-

wie auf Ständern am oder im Gar-
ten montiert werden können. Der
tagsüber erzeugte Strom dieser
Kleinerzeugungsanlagen mit ei-
ner auf bis zu 600 Watt begrenz-
ten Einspeiseleistung kann ent-
weder der Eigennutzung dienen
oder als Überschuss in das Strom-
netz ohne Vergütung eingespeist
werden. Da die Anlagen aufgrund
steuerlicher Förderungen seit Jah-
resbeginn im Preis deutlich gefal-
len sind, amortisieren sich die
Anlagen bei richtiger Bemessung
und günstigem Verbrauchsprofil
meist binnen weniger Jahre. Et-
was aufwendiger ist die Planung
von Photovoltaikanlagen über 600
Watt Einspeiseleistung, die in der
Regel auf Gebäudedächern instal-
liert werden.
Größe, Ausrichtung und Leistung
der Anlage sind dabei nicht nur
vom Gebäudedach abhängig, son-

dern auch vom Anwendungs-
zweck, der vom Eigenverbrauch
mit oder ohne Stromspeicher über
die Betankung eines eigenen
Elektroautos bis zur vergüteten
Einspeisung reichen kann.
Über die technischen Unterschie-
de, Fördermöglichkeiten und An-
wendungszwecke informieren die
Klimascouts der Stadt Bad Hon-
nef in einer Online-Informations-
veranstaltung mit der Diplom-In-
genieurin und Architektin Petra
Grebing, Energieexpertin der Ver-
braucherzentrale NRW, in einer
Online-Informationsveranstaltung
zum Thema Photovoltaik am Mitt-
woch, den 26. April um 18 Uhr. Die
Veranstaltung findet digital auf
der Plattform Zoom statt. Hierzu
ist eine Anmeldung per E-Mail an
rheinsiegkreis.energie@
verbraucherzentrale.nrw erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos.
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STADT KÖNIGSWINTER

BÜRGERBETEILIGUNG

IHRE MEINUNG ZÄHLT!
In diesen Foren wird die Bürgerbeteiligung in 
 Königswinter und die Arbeit der  Lenkungsgruppe 
vorgestellt, die die Leitlinien (Spielregeln) zur 
Bürgerbeteiligung erarbeiten. Zu den  bisher 
 erarbeiteten Leitlinien können Sie Ihre Meinung 
äußern und vor Ort diskutieren. Die gesammelten 
Beiträge werden später von der  Lenkungsgruppe 
diskutiert und ggfs. in den Leitlinienentwurf  
mit aufgenommen. 

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

Weitere Informationen gibt es unter:  
buergerbeteiligung.koenigswinter.de

BÜRGERFOREN  
zu den Leitlinien (Spielregeln)  
der Bürgerbeteiligung

Königswinter-Altstadt, Halle Haus Bachem:  
Fr, 24.03.2023 • 17 Uhr – 19 Uhr

Königswinter-Niederdollendorf, Haus d. Jugend
Sa, 25.03.2023 • 11 Uhr – 13 Uhr

Königswinter-Stieldorf, Forum GS Stieldorf 
Fr, 21.04.2023 • 17 Uhr – 19 Uhr

Königswinter-Oberpleis, Haus d. Jugend
Sa, 22.04.2023 • 11 Uhr – 13 Uhr
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Was steckt hinter der Wahlrechtsreform?
Politische Diskussion bei der AWO

Licht aus für einen lebendigen Planeten
Auch dieses Jahr findet wieder die WWF Earth Hour statt

Die Earth Hour 2023 ein wichtiger Moment, umDie Earth Hour 2023 ein wichtiger Moment, umDie Earth Hour 2023 ein wichtiger Moment, umDie Earth Hour 2023 ein wichtiger Moment, umDie Earth Hour 2023 ein wichtiger Moment, um
ambitionierten Klimaschutz zu fordernambitionierten Klimaschutz zu fordernambitionierten Klimaschutz zu fordernambitionierten Klimaschutz zu fordernambitionierten Klimaschutz zu fordern

(bk) Königswinter. Am 25. März
schalten in der Zeit von 20.30 bis
21.30 Uhr tausende Städte rund
um die Welt für eine Stunde die
Beleuchtung von Sehenswürdig-
keiten und Gebäuden aus. In Kö-
nigswinter wurde bereits im letz-
ten Jahr beschlossen, öffentliche
Gebäude, Baudenkmäler und
auch die Ruine des Drachenfel-
ses nicht mehr zu illuminieren.
Ebenso wurde die Straßenbe-
leuchtung in der Zeit von 0 Uhr
bis 5 Uhr ausgeschaltet. Alleine
durch die Abschaltung der 5.175
Straßenlaternen konnte der
Stromverbrauch um bis zu 50 Pro-
zent gesenkt und somit ein Bei-
trag zum Klimaschutz geleistet
werden. Die Stadt Königswinter
unterstützt die Earth Hour und
motiviert Unternehmen und Pri-

vatpersonen dazu, für eine Stun-
de das Licht auszustellen. Antje
Fehr, die Klimaschutzmanagerin
der Stadt Königswinter, betont:
„Die Earth Hour ist ein weltwei-
tes Zeichen für mehr Klima-
schutz. Nach einem Jahr, das mal
wieder eines der heißesten seit
Beginn der Aufzeichnungen war,
mit verheerenden extremen Wet-
terereignissen und der Energie-
krise, ist die Earth Hour 2023 ein
wichtiger Moment, um ambitio-
nierten Klimaschutz zu fordern
und selbst aktiv zu werden. Die-
ses Jahrzehnt wird darüber ent-
scheiden, ob wir die Klimakrise
noch auf ein kontrollierbares
Maß beschränken können oder
ob sie unser Leben, wie wir es
heute kennen, zerstören wird.
Machen Sie mit!“

über die Möglichkeiten zur Emis-
sionsreduktion durch Politik,
Wirtschaft und der Gesellschaft.

Wer selbst noch
mehr für den Klima-
schutz machen
möchte und hierfür
noch Ideen braucht,
kann sich bei der
WWF-Akademie un-
ter https://www.
wwf-akademie.de
online rund um die
Themen Klimakrise
und Klimaschutz
weiterbilden.
In dem 60-minüti-
gem Kurs „Klima-
ziele und Energie-
wende“ gibt der
WWF zum Beispiel
einen Überblick

Grundlagenwissen zur Klimakri-
se vermittelt der Kurs „Klima-
system und Klimamodelle“.

Warum muss unser Wahlrecht zur
Wahl für den Deutschen Bundes-
tag reformiert werden? Was sind
Überhang- und Ausgleichsman-
date? Ist der eingeschlagene Re-
formweg der Ampel-Koalition
richtig? Diese und andere Fra-
gen werden unter Leitung von
Paul Schlüter im Politischen Ge-
sprächskreis der AWO Königs-
winter diskutiert. Er tagt am
Montag, 27. März, um 18.30 Uhr
im AWO-Treff in Niederdollendorf,
Hauptstraße 109.
Am selben Ort findet um 15 Uhr
das beliebte Bingo-Spielen statt.
Am Mittwoch, 29. März, werden
um 10 Uhr die Gelenke bei der
Sitzgymnastik trainiert. Um 14
Uhr gibt es den Kaffeeklatsch,
und am Donnerstag öffnet der
AWO-Laden um 14 Uhr.
Nähcafé für Frauen lädt einNähcafé für Frauen lädt einNähcafé für Frauen lädt einNähcafé für Frauen lädt einNähcafé für Frauen lädt ein
Das Nähcafé für geflüchtete und
einheimische Frauen lädt für
Montag, dem 27. März, von 16
bs 18 Uhr ein. Es kann bei Kaf-

fee, Tee und Kuchen genäht, ge-
häkelt oder gestrickt werden.
Treffpunkt ist die Begegnungs-

stätte „Grenzenlos“ in der Wil-
helmstraße 45 Ecke Bahnhofstra-
ße in Königswinter. Das Angebot

wird von der AWO Königswinter
und den beiden christlichen Kir-
chen organisiert.
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„Schwerelos“ -
Künstler*innen
laden ein
Die Gemeinschaft Königswinterer
Künstler präsentiert ihre aktuelle
Ausstellung in Haus Bachem

(bk) Königswinter. Das Thema „Schwerelos“, der Veran-
stalter, die „Gemeinschaft Königswinterer Künstler“, die
zahlreichen Künstler und Künsterlinnen und der Ausstel-
lungort das „Haus Bachem“ in der Altstadt - all dies
Grund genug, den Kunstschaffenden einen Besuch abzu-
statten und sich von ihren Werken inspirieren zu lassen.
Die Vernissage und Ausstellungseröffnung zu „Schwere-
los“ erfolgt durch den stellvertretenden Bürgermeister
der Stadt Königswinter, Jürgen Kusserow, und die Vorsit-
zende der GKK, Barbara Baltes, am Sonntag, 2. April um
12 Uhr in der Halle von Haus Bachem, Drachenfelsstraße
4, in der Königswinterer Altstadt. Musikalisch wird die
Vernissage durch den Chor „taktlos“ aus Niederdollen-
dorf begleitet. Neben Barbara Baltes stellen Johanna
Below da Cunha, Anie Bonnet, Annelore Broscheid, In-
grid Federer, Elizabeta Karlstetter, Dr. Ute Lammert, Bi-
anca Malguth, Marlene Peters, Hans Joachim Peters,
Sylvana Poll, Christa Segreff, Karin Staude, Gisela Thiel-
mann und Anna Willkomm aus. Die Ausstellung ist am
Sonntag, 2. April, von 12 bis 17 Uhr, Freitag, Samstag,
Sonntag, Montag, 7. bis 10. April, jeweils von 13 bis 17
Uhr und Freitag, Samstag, Sonntag, 14. bis 16. April
ebenfalls von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Durch den Ennert und
das Ankerbachtal
Der Heimatverein Heisterbacherrott
lädt zur Frühlingswanderung ein
(bk) Heisterbacherrott. Am Sonntag, 16. April, führt der
Heimatverein Heisterbacherrott seine Frühlingswanderung
durch. Die gemütliche Wanderung führt durch den Ennert
vorbei am „Foveaux-Häuschen“, durch das Ankerbachtal
und vorbei an der „Kommende Ramersdorf“. Der Wander-
weg ist ca. 7 km lang, die reine Gehzeit beträgt ca. 1,5
Stunden. Die Wanderung ist auch für Familien mit Kindern
geeignet, sie findet von 10 bis ca. 13.30 Uhr statt. „Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr auf dem Parkplatz Heisterbacherrott.
Von dort aus fahren wir in Fahrgemeinschaften zum Aus-
gangspunkt“, so Helmut Zimmer, Vorsitzender des Heimat-
vereins. Von Nicht-Mitgliedern wird eine Teilnahmegebühr
von 3 Euro/Person erhoben. Für Vereinsmitglieder ist die
Teilnahme kostenfrei. Es ist eine Anmeldung bis zum 12.
April erforderlich, diese bitte an Helmut Zimmer unter der
Telefonnummer 02244 5625 oder per Mail helmut_____zimmer@
t-online.de. Bei einer Anmeldung per Mail bitte die eigene
Telefonnummer angeben.
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Mach Dein Testament -
vererben und
übertragen
Ein Online-Vortrag der VHS
Siebengebirge
Die VHS Siebengebirge bietet am Dienstag, 28. März  von
18 bis 20.15 Uhr einen Online-Vortrag zur Gestaltung von
Testamenten an. Nur ein Bruchteil der Bundesbürger hat
ein Testament gemacht. Dabei ist es wichtig, sich um sei-
nen letzten Willen rechtzeitig Gedanken zu machen. Hat
der Erblasser ein Testament hinterlegt, muss er darauf
achten, dass er den richtigen Text und die korrekte Form
wählt. Denn wenn der letzte Wille nicht klar und eindeutig
oder nicht formgerecht formuliert wurde, gibt es häufig
unnötig Streit unter den Erben. Außerdem entsprechen die
dann zur Anwendung gesetzlichen Erbregelungen oft nicht
dem, was der Erblasser eigentlich gewollt hat. Der Vortrag
gibt praktische Tipps und Anregungen für die richtige Ge-
staltung von Testamenten. Auch auf die steuerlichen Aspek-
te, insbesondere auf die ab dem 1. Januar 2009 geltenden
Freibeträge und Steuersätze bei der Erbschafts- und Schen-
kungssteuer, wird eingegangen. Die Teilnehmenden erhal-
ten vom Dozenten außerdem Mustertestamente zu den
einzelnen Fallgestaltungen. Die Gebühr beträgt 20 Euro.
Auskunft erteilt die Geschäftsstelle der Volkshochschule
unter 02244/889-207. Anmeldungen sind unter www.vhs-
siebengebirge.de möglich.

Steinofenbrot aus dem
Königswinterer Ofen
Regelmäßig wird der Backofen im
Siebengebirgsmuseum befeuert, am
Freitag, 31. März ist es wieder so weit

(bk) Königswinter. Jahrhundertelang war der Bau von Backö-
fen ein wichtiger Erwerbszweig in Königswinter. Das Spek-
trum dieser im Rheinland und bis nach Westfalen vertriebe-
nen Öfen reichte von einfachen Hausbacköfen bis zu tech-
nisch ausgeklügelten gewerblichen Anlagen. Das Siebenge-
birgsmuseum besitzt einen solchen historischen Ofen aus
der Zeit um 1900. Er stammt von einem Bauernhof in Königs-
winter-Oberscheuren und wurde 2011 im neu errichteten
Backhaus des Museums originalgetreu wiederaufgebaut. Von
einem ehrenamtlichen Mitarbeiter mehrere Stunden vorher
angeheizt, wird darin das traditionelle Steinofenbrot von
Konditormeister Martin Heimbach ab ca. 14.30 Uhr ausgeba-
cken. Eine Vorbestellung für maximal zwei Brote ist möglich
unter Tel.: 02223 3703 oder per Mail an info@siebengebirgs
museum.de. Ab ca. 15.30 Uhr liegen die Brote zur Abholung
bereit. Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingela-
den, beim Einheizen und Backen zuzuschauen. Eine aktive
Teilnahme ist im Rahmen von Workshops möglich, die zu
gesonderten Terminen angeboten werden.
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Alles dreht sich um den Kaffee
HAUS SCHLESIEN informiert über die Termine im April

Die Ausstellung zeigt auch die Nachbildung einer RöstereiDie Ausstellung zeigt auch die Nachbildung einer RöstereiDie Ausstellung zeigt auch die Nachbildung einer RöstereiDie Ausstellung zeigt auch die Nachbildung einer RöstereiDie Ausstellung zeigt auch die Nachbildung einer Rösterei

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

Musikschule lädt
zum Barockkonzert ein
Im Rahmen „50 Jahre Musikschule der Stadt
Königswinter“ werden Werke von Bach,
Händel, Brade und Mattheson aufgeführt

Das Genussmittel Kaffee wirdDas Genussmittel Kaffee wirdDas Genussmittel Kaffee wirdDas Genussmittel Kaffee wirdDas Genussmittel Kaffee wird
umfassend dargestelltumfassend dargestelltumfassend dargestelltumfassend dargestelltumfassend dargestellt

Vieles dreht sich im April in HausVieles dreht sich im April in HausVieles dreht sich im April in HausVieles dreht sich im April in HausVieles dreht sich im April in Haus
Schlesien um den KaffeeSchlesien um den KaffeeSchlesien um den KaffeeSchlesien um den KaffeeSchlesien um den Kaffee

(bk) Heisterbacherrott. Kinderpro-
gramm, eine „Schlesische Drei-
viertelstunde“ und die Kaffeever-
kostung bestimmen das Gesche-
hen im April in HAUS SCHLESIEN.
Mit einem Kinderprogramm in den
Osterferien am 6.6.6.6.6.     AprilAprilAprilAprilApril von 15 bis
16.30 Uhr sind alle Kinder, gerne
auch mit Eltern und Großeltern,
eingeladen, sich in einem Rund-
gang durch die neue Kaffeeaus-
stellung anzuschauen, wo Kaffee
angebaut wird, wie er vom Strauch
in die Tasse kommt und wie Kaf-
fee den Alltag prägt.
„Interessiert mich nicht die Boh-
ne!“, so lautete die Überschrift.
Wenn man die Erwachsenen fragt,
scheint ohne Kaffee gar nichts zu
gehen. Morgens soll man sie vor
dem ersten Kaffee lieber nicht
ansprechen, nachmittags brau-
chen sie dringend einen Kaffee,
um nicht einzuschlafen und an
Sonn- und Feiertagen können sie
sowieso stundenlang an der Kaf-
feetafel sitzen. Jetzt zu Ostern
auch wieder.
Niemand will ohne Kaffee durch
den Tag - aber Kinder sollen bitte
die Finger vom Kaffee lassen, für
sie gibt es höchstens Muckefuck.
Warum eigentlich? Was hat es mit
dem Kaffee auf sich? Woher
kommt er, wie entsteht er und
warum sollen Kinder ihn nicht trin-
ken? In HAUS SCHLESIEN kann
man erfahren, wie man den Kaf-
fee eigentlich wo zubereitet und
aus welcher Tasse man ihn trinkt.
Anschließend werden mit Kaffee-
filtertüten - auch so eine geniale
Erfindung rund um dieses Getränk
- österliche Dekorationen gebas-

sich kaum vorstellen kann - am
besten konsumiert sich ein Ge-
nussmittel wie Kaffee in ebenso
genussvoller Atmosphäre. So
spielt nicht nur das Getränk
selbst, sondern auch das Gefäß,
in dem es serviert wird, eine wich-
tige Rolle. In der Dreiviertelstun-
de geht es also weniger um den
Inhalt als Vielmehr um die Verpa-
ckung. Am Beispiel einer Kaffee-
kanne und -tasse gibt es einen
kleinen Einblick in die Geschich-
te der Keramik- und Porzellan-
produktion in Schlesien. Ein Ent-
gelt von 3 Euro, ermäßigt 1,60
Euro, wird erhoben.
Letztendlich geht es am 23.23.23.23.23.     AprilAprilAprilAprilApril
um 15 Uhr um die Kaffeeverkos-
tung mit Kuchen und eine Füh-
rung durch die neue Sonderaus-
stellung. „Kaffeeschule der Köl-
ner Kaffeerösterei Heilandt“, für
alle die gerne Kaffee trinken. Nach
einer kleinen Einführung in die
Welt des Kaffes werden verschie-
dene Kaffee- und Espressosorten
verkostet. Der Trainer der Kaffee-
schule zeigt auf, worauf es beim
richtigen Verkosten ankommt und
warum keine Sorte der anderen
gleicht. Die Rübezahlstube er-
gänzt diese Verkostung mit schle-
sischem Kuchen. Anschließend
gibt es noch eine Führung die Son-
derausstellung „Arabica und Mu-
ckefuck“ im HAUS SCHLESIEN. Die
Teilnahme kostet 35 Euro inkl.
Verkostung, Kuchen und Führung.
Hier sind die Plätze begrenzt. Eine
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung zu allen Veranstal-
tungen wird unter 02244 886 231
oder kultur@hausschlesien.de er-
beten.

telt. Der Eintritt beträgt 6 Euro
wird pro Person. „Draußen nur
Kännchen...“, so lautete die De-
vise im Rahmen einer öffentlichen
Führung, der „Schlesischen Drei-

viertelstunde“ am 20.20.20.20.20.     AprilAprilAprilAprilApril um
14.30 Uhr. Auch wenn mancher,
der es bevorzugt, seinen Kaffee
aus dem Pappbecher oder
unterwegs zu sich zu nehmen es

(bk) Ittenbach. Im Rahmen ihres
Jubiläumsjahres veranstaltet die
Musikschule der Stadt Königswin-
ter am Sonntag, 26. März, um 17
Uhr in der katholischen Kirche in
Ittenbach ein Konzert mit baro-
cker Musik. Ensembles, Dozentin-
nen und Dozenten sowie fortge-
schrittene Schülerinnen und Schü-

ler der Musikschule spielen Musik
u.a. von Johann Sebastian Bach,
Georg Friedrich Händel, William
Brade und Johann Mattheson. Es
erklingen Werke für Blockflöte,
Gitarre, Posaune, Cello und ande-
re Instrumente. Der Eintritt ist frei,
um Spenden für den Förderverein
der Musikschule wird gebeten.
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Zeitstraße 16 • 51674 Wiehl

Tel.: 0 22 62 / 72 73 0
www.troempert.eu • info@troempert.eu

  Saison „Starter-Set“
 Damit Sie gut in die Schwimmbad- 

 Saison starten bieten wir Ihnen:

- 2 kg hth Chlor-Shock

- 1,25 kg Chlorilong Power 5 in 1

- 2 kg pH-Minus oder 1,5 kg pH-Plus 

- 4 Flockkartuschen oder  

  1 Test Kit (Chlor + pH) 59,-59,- €€**

Poolreiniger RA 6570 iQ

Hiermit erreichen Sie die optimale Reinigung von Boden, Wand 

und Wasserlinie. Das patentierte Lift-System sorgt für eine  

bequeme Entnahme aus dem Becken. Durch die AquaLinkTM- 

App ist er auch problemlos aus der Ferne steuerbar. 

4 Jahre Hersteller-Garantie 

Statt UVP 2.159,-€ nur 1.777,-1.777,- €€**

Unsere Top-Angebote NUR an diesen beiden Tagen:

Flüssig-Chlor Liquid 30,-30,- €€*25 kg

*nur in handelsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht

A

4

S

nge der Vorrhen Mengen und nur solann u ddnd nur sr solanl
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Sport - ein wichtiges Elemente in der Gesellschaft
Der Sportverband Bad Honnef hatte gemeinsam mit der Stadt zur Verleihung der
Sportabzeichen und der Sportlerehrungen eingeladen

Zahlreiche Sportler und Sportlerinnen, jung und alt, waren zur Verleihung des Sportabzeichens gekommenZahlreiche Sportler und Sportlerinnen, jung und alt, waren zur Verleihung des Sportabzeichens gekommenZahlreiche Sportler und Sportlerinnen, jung und alt, waren zur Verleihung des Sportabzeichens gekommenZahlreiche Sportler und Sportlerinnen, jung und alt, waren zur Verleihung des Sportabzeichens gekommenZahlreiche Sportler und Sportlerinnen, jung und alt, waren zur Verleihung des Sportabzeichens gekommen

Die Kath. Grundschule „St. Martinus-Schule“Die Kath. Grundschule „St. Martinus-Schule“Die Kath. Grundschule „St. Martinus-Schule“Die Kath. Grundschule „St. Martinus-Schule“Die Kath. Grundschule „St. Martinus-Schule“
konnte mit 105 Abzeichen den ersten Platzkonnte mit 105 Abzeichen den ersten Platzkonnte mit 105 Abzeichen den ersten Platzkonnte mit 105 Abzeichen den ersten Platzkonnte mit 105 Abzeichen den ersten Platz
unter den Schulen im Stadtgebiet belegenunter den Schulen im Stadtgebiet belegenunter den Schulen im Stadtgebiet belegenunter den Schulen im Stadtgebiet belegenunter den Schulen im Stadtgebiet belegen

(bk) Bad Honnef. Die Dachorgani-
sation der Honnefer Sportverei-
ne, der Sportverband Bad Honnef
e.V., hatte zur Verleihung des Deut-
schen Sportabzeichens und zur
nunmehr bereits neunten Sport-
lerehrung durch die Stadt Bad
Honnef in die Aula der Konrad-
Adenauer-Schule eingeladen. Im
Rahmen der Sportlerehrung wur-
den die im Jahre 2022 erfolg-
reichsten Athletinnen und Athle-

Teilnehmer war Antonio Kösters
im Alter von sieben Jahren. „Mit
435 erworbenen Sportabzeichen
kann nach mehreren Jahren mit
stetig sinkenden Zahlen endlich
wieder eine Steigerung verzeich-
net werden“, so der Geschäfts-
führer der svb, Robert Heil, „Konn-
ten die Bad Honnefer Sportler und
Sportlerinnen bis 2017 regelmä-
ßig die Tausendermarke über-
schreiten, begann 2018 der Ab-
stieg mit gleich über 300 Abzei-
chen weniger. Die 2020 uns heim-
suchende Corona-Pandemie sorg-
te mit den zu ihrer Eindämmung
dienenden gesetzlich verfügten
Kontaktbeschränkungen für den
dramatischen Einbruch bei den
Zahlen.“ Auch die Schulen waren
aufgerufen, die Erlangung des
Sportabzeichens zu fördern. Die
drei Schulen mit dem im Verhält-
nis zur Gesamtzahl der Schüler-
innen und Schüler meisten Sport-
abzeichen erhielten gestaffelte
Geldbeträge. Darüber hinaus er-
hielt die erstplatzierte Schule zu-
sätzlich für ein Jahr den „Eitel-
Bink-Pokal“. Vier Schulen betei-
ligten sich 2022 an diesem Wett-
bewerb. Die Kath. Grundschule

ten aus dem Stadtgebiet, die in
unterschiedlichsten Sportarten
Wettbewerbe mit herausragen-
den Ergebnissen bestritten hat-
ten, sowie die Jubilare des Sport-
abzeichens mit einer Urkunde und
einem Sachpräsent ausgezeich-
net. Die Ehrung nahm der 1. Bei-
geordnete der Stadt Bad Honnef,
Holger Heuser, vor.
Geehrt wurden
Sportler*innen aus
den Bereichen Ru-
dern, Tischtennis
und Schießen.
Darüber hinaus wur-
den die Sportabzei-
chen mit den ent-
sprechenden Urkun-
den durch die Stütz-
punktleiterin für das
Deutsche Sportab-
zeichen in Bad Hon-
nef, Maron Joksch,
überreicht. Im ver-
gangenen Jahr be-
stritten sechs Hon-
nefer Familien mit
insgesamt 24 Fami-
lienmitgliedern ge-
meinsam erfolgreich
die Prüfungen. Als
ältester Sportabzei-
chenerwerber legte
der 81jährige Peter
Endler seine Prüfun-
gen ab. Jüngster
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Holger Heuser übergab die Urkunden an den St. Hubertus Schützenverein AegidienbergHolger Heuser übergab die Urkunden an den St. Hubertus Schützenverein AegidienbergHolger Heuser übergab die Urkunden an den St. Hubertus Schützenverein AegidienbergHolger Heuser übergab die Urkunden an den St. Hubertus Schützenverein AegidienbergHolger Heuser übergab die Urkunden an den St. Hubertus Schützenverein Aegidienberg

Wochenmarktverlegung aufgrund des Frühlingsfestes
„Fühl Dich Frühlich“ und des Feiertags Karfreitag

„St. Martinus-Schule“ konnte mit
105 Abzeichen und einer Quote
von über 53 Prozent den ersten
Platz belegen. Es folgten die Lö-
wenburgschule und die Gesamt-
schule St. Josef. „Auch die Stadt-
verwaltung Bad Honnef hat eine
Auswechselbank“, damit begrün-
dete Holger Heuser, 1. Beigeord-
neter, seine Vertretung von Bür-
germeister Otto Neuhoff, „Ich
freue mich heute die Ehrungen für
das sportliche Engagement zahl-
reicher Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aus Bad Honnef durchfüh-
ren zu können. Die Stadt ist im
Bereich des Sports nicht untätig
und so wird aktuell ein Sportent-
wicklungskonzept erarbeitet. Hier
ist es uns wichtig, unsere Sport-
vereine mit einzubinden. Unser
Ziel ist, Bad Honnef als als Sport-
standort mit zu prägen und ge-
meinsam zu gestalten. Für das
durch den Sportverband unserer
Stadt gezeigte Engagement be-
danke ich mich recht herzlich.“ Bei
den Jubilaren hatte Martin Siemes
zum 10.Mal das Sportabzeichen
erfolgreich abgelegt, Carina Sand-

mann und Susanna Siemes zum
15. Mal, Rolf Quadt zum 25. und
Dorothea Disl zum 30. Mal. Dr. Ber-
nie Klein wurde für seine 50. Wie-
derholung geehrt. Alle hatten
jeweils das Abzeichen in Gold er-

rungen. Im Jugendbereich kam Jo-
hannes Maringer auf das 5. Sport-
abzeichen in Silber. „Es ist bemer-
kenswert, dass unsere Jubilare je-
der Jahr erneut ihr sportliches Kön-
nen unter Beweis stellen. Dafür

gilt Dank und Anerkennung“, so
Robert Heil, „Wir sind auf einem
guten Weg und dabei werden wir
auch durch die Stadt Bad Honnef,
die vieles für den Sport tut, tat-
kräftig unterstützt.“

Bad Honnef. Die Stadtverwaltung
weist darauf hin, dass der Wochen-
markt am Freitag, 31. März, auf-
grund des in Kürze stattfindenden
Frühlingsfestes „Fühl Dich Früh-
lich“ vom Kirchplatz auf den Rat-
hausplatz verlegt werden muss.
Des Weiteren wird der Wochen-
markt aufgrund des bevorstehen-
den Feiertags am Freitag, 7. April
auf Donnerstag, 6. April vorver-
legt und findet wie gewohnt auf
dem Kirchplatz statt.
Der Wochenmarkt findet wie ge-

wohnt in der Zeit von 7 Uhr bis 13
Uhr statt.
Weitere Auskünfte zum Wochen-

markt erteilt der Fachdienst Ord-
nung - Gewerbe-angelegenhei-
ten -, Herr Bildstein, unter der

Rufnummer 02224/184-154 oder
per E-Mail unter
markus.bildstein@bad-honnef.de.
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Ein Musikschultag zum Jubiläum
„50 Jahre Musikschule“ - die Musikschule der Stadt Königswinter präsentierte sich in der
Aula des Schlzentrums Oberpleis

Auch das Saxophonensemble der Musikschule durfte auf dem Musikschultag nicht fehlenAuch das Saxophonensemble der Musikschule durfte auf dem Musikschultag nicht fehlenAuch das Saxophonensemble der Musikschule durfte auf dem Musikschultag nicht fehlenAuch das Saxophonensemble der Musikschule durfte auf dem Musikschultag nicht fehlenAuch das Saxophonensemble der Musikschule durfte auf dem Musikschultag nicht fehlen

Die JeKits-Klassen begeisterten - vor allem Mama und PapaDie JeKits-Klassen begeisterten - vor allem Mama und PapaDie JeKits-Klassen begeisterten - vor allem Mama und PapaDie JeKits-Klassen begeisterten - vor allem Mama und PapaDie JeKits-Klassen begeisterten - vor allem Mama und Papa

Zahlreiche Tanzeinlagen machten die Vielfalt des MusikschulangebotesZahlreiche Tanzeinlagen machten die Vielfalt des MusikschulangebotesZahlreiche Tanzeinlagen machten die Vielfalt des MusikschulangebotesZahlreiche Tanzeinlagen machten die Vielfalt des MusikschulangebotesZahlreiche Tanzeinlagen machten die Vielfalt des Musikschulangebotes
deutlichdeutlichdeutlichdeutlichdeutlich

(bk) Oberpleis. Anlässlich ihres
50-jährigen Jubiläums präsen-
tierte die Musikschule der Stadt

Königswinter im Schulzentrum
ihr breitgefächertes Angebot.
Eröffnet wurde der Musikschul-
tag mit einer Aufführung in der
Aula: Das Programm wurde ge-
staltet von der Musikschul-
band, einem Saxofonensemble,
fortgeschrittenen Ballettschü-
lerinnen und den JeKits-Or-
chestern. Außerdem präsentier-
ten die Kinder der Musikali-
schen Früherziehung, der Mu-
sikalischen Grundausbildung
und der JeKits-Klassen Lieder
und Tänze zum Thema „Früh-
ling“. Im Anschluss an die Auf-
führung in der Aula bestand die
Möglichkeit, sich in den Räu-
men des Schulzentrums über
das Unterrichtsangebot der
Musikschule zu informieren.
Dozentinnen und Dozenten so-
wie Schülerinnen und Schüler
stellten ihre Instrumente vor
und standen für Fragen zu In-
strument und Unterricht zur
Verfügung. Für das leibliche
Wohl sorgte der Förderverein
der Musikschule.
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Königswinter starten Bürgerforen und Online-Dialog
Wie soll Bürgerbeteiligung in Königswinter organisiert werden? - Zur Beantwortung dieser
Frage nimmt die Stadt Königswinter die Bürgerinnen und Bürger mit

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

(bk) Königswinter. Bürgerbetei-
ligung in Königswinter hat das
Ziel, die Öffentlichkeit aktiv und
transparent an der Zukunftsge-
staltung der Stadt zu beteiligen.
Dazu hat der Rat der Stadt Kö-
nigswinter im November 2021
die Entwicklung einer Beteili-
gungskultur in Königswinter be-
schlossen und die Erarbeitung
von Leitlinien und Regeln für die
Beteiligung von Bürgerinnen und
Bürgern in Königswinter beauf-
tragt. Diese Regeln werden
derzeit von einer Lenkungsgrup-
pe - bestehend aus Vertreter-
innen und Vertretern aus Poli-
tik, Verwaltung und Bürgerschaft
- entwickelt. Im Rahmen einer
erweiterten Beteiligung sollen
nun alle Interessierten die Mög-
lichkeit bekommen, den bereits
erarbeiteten Leitlinienentwurf
gemeinsam zu diskutieren und
Vorschläge einzubringen. Dazu

finden vier öffentliche Bürgerfo-
ren statt, in denen sich alle in-
teressierten Bürgerinnen und
Bürger aktiv in die Entwicklung
des Leitfadens einbringen kön-
nen. Außerdem wird es einen
Online-Dialog auf dem Beteili-
gungsportal NRW geben, um den
Prozess auch digital mitzuge-
stalten.
Die gesammelten Beiträge wer-
den dann von der Lenkungsgrup-
pe diskutiert und in der weite-
ren Arbeit berücksichtigt. Das
erste Bürgerforum fand bereits
am Freitag, 24. März, in der Zeit
von 17 bis 19 Uhr in der Halle
Haus Bachem in der Altstadt von
Königswinter statt. Am Samstag,
25. März, kann das Forum in der
Zeit von 11 bis 13 Uhr im Haus
der Jugend in Königswinter-Nie-
derdollendorf besucht werden.
Im April gibt es zwei Bürgerfo-
ren im Bergbereich von Königs-

winter. Am Freitag, 21. April, in
der Zeit von 17 bis 19 Uhr im
Forum der Grundschule in Kö-
nigswinter-Stieldorf sowie am
Samstag, 22. April in der Zeit
von 11 bis 13 Uhr im Haus der
Jugend in Königswinter-Ober-

pleis. Der Online-Dialog starte-
te am 24. März. Nähere Infor-
mationen zu den Bürgerforen
und dem Onlinedialog gibt es
auf der Homepage der Stadt Kö-
nigswinter unter buergerbetei
ligung.koenigswinter.de.
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Lärm kann krank machen
Bundesamt startet Öffentlichkeitsbeteiligung zum Lärmaktionsplanung

Singen lernen an der Musikschule
Ab sofort bietet die Musikschule der Stadt Köngiswinter am Standort Oberpleis auch
Gesangsunterricht an

Die neue Gesangslehrerin Hyun-Jung Lim unterrichtet im Kultur- undDie neue Gesangslehrerin Hyun-Jung Lim unterrichtet im Kultur- undDie neue Gesangslehrerin Hyun-Jung Lim unterrichtet im Kultur- undDie neue Gesangslehrerin Hyun-Jung Lim unterrichtet im Kultur- undDie neue Gesangslehrerin Hyun-Jung Lim unterrichtet im Kultur- und
Bildungszentrum MOSAIK. Foto: MusikschuleBildungszentrum MOSAIK. Foto: MusikschuleBildungszentrum MOSAIK. Foto: MusikschuleBildungszentrum MOSAIK. Foto: MusikschuleBildungszentrum MOSAIK. Foto: Musikschule

Die Rheinstrecke durch das Siebengebirge wird auch von Güterzügen stark frequentiertDie Rheinstrecke durch das Siebengebirge wird auch von Güterzügen stark frequentiertDie Rheinstrecke durch das Siebengebirge wird auch von Güterzügen stark frequentiertDie Rheinstrecke durch das Siebengebirge wird auch von Güterzügen stark frequentiertDie Rheinstrecke durch das Siebengebirge wird auch von Güterzügen stark frequentiert

Zahlreiche Personenzüge nutzten die Bahnstrecke durch die Königswin-Zahlreiche Personenzüge nutzten die Bahnstrecke durch die Königswin-Zahlreiche Personenzüge nutzten die Bahnstrecke durch die Königswin-Zahlreiche Personenzüge nutzten die Bahnstrecke durch die Königswin-Zahlreiche Personenzüge nutzten die Bahnstrecke durch die Königswin-
terer Altstadtterer Altstadtterer Altstadtterer Altstadtterer Altstadt

(bk) Siebengebirge. Lärm kann
schwerwiegende gesundheitli-
che Auswirkungen haben. Zu
den Folgen zählen Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen, Schlafstö-
rungen und Stress. Die Weltge-
sundheitsorganisation schätzt,
dass Umweltlärm im Westen Eu-
ropas jedes Jahr zum Verlust
von über einer Million gesun-
den Lebensjahren führt. Aktu-
ell überarbeitet das Eisenbahn-
Bundesamt seinen Lärmakti-
onsplan nach der sogenannten
Umgebungslärmrichtlinie. „Bür-
gerinnen und Bürger, die sich
durch den Schienenverkehrs-
lärm einer Haupteisenbahnstre-
cke gestört fühlen, können an
der Überarbeitung der Lärmak-
tionsplanung an Haupteisen-
bahnstrecken des Bundes mit-
wirken und sich zu ihren Lärm-
problemen äußern“, so das
Bundesamt in einer Mitteilung.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung
wird in zwei Phasen durchge-
führt. In der ersten Phase schil-
dern die Teilnehmenden ihre
persönliche Lärmsituation an
einem bestimmten Ort, zum
Beispiel in einem Zuhause, an
einer Arbeitsstätte oder in ei-
nem Park. Zusätzlich können
Aussagen zu fehlenden oder
vorhandenen Lärmschutzmaß-
nahmen gemacht werden. Die
erste Phase fand bis zum 24.

April statt. In der zweiten Be-
teiligungsphase können Bürger-
innen und Bürger den Entwurf
des Lärmaktionsplanes bewer-
ten und eine Rückmeldung zum
Verfahren geben. Auch die Kom-
munen sind in der Beteiligung be-
rücksichtigt. Auf der Internetsei-
te www.laermaktionsplanung-
schiene.de informiert das Bun-
desamt über Maßnahmen zur
Lärmminderung, über laute Gü-
terwagen oder Förderprogram-
me zum Lärmschutz. Dort fin-
den sich auch Informationen zur
Beteiligung.

(bk) Oberpleis. Die neue Gesangs-
lehrerin Hyun-Jung Lim unterrich-
tet am Mittwochnachmittag im
Kultur- und Bildungszentrum MO-
SAIK, Boserother Str. 74. Unter-
richtsinhalte sind u.a. Stimmbil-
dung und Atemtechnik, wobei der
Schwerpunkt auf einer klassischen
Ausbildung liegt. Lim hat in Seoul
und Köln Musikpädagogik, Gesang

und Barockgesang studiert und ist
außerdem ausgebildete Chorleite-
rin. Der Gesangsunterricht wird als
Einzel- oder Gruppenunterricht an-
geboten. Der nächste reguläre An-
meldetermin ist der 1. Mai. Vorher
ist ein unverbindliches Schnuppern
mit dem Gutschein möglich, der
für zweimal oder viermal 30 Minu-
ten Einzelunterricht zu 30 bzw. 60

Euro im Musikschulbüro erhältlich
ist. Für weitere Informationen und
die Anmeldung steht das Musik-

schulbüro unter musikschule@
koenigswinter.de oder
02244/889-288 zur Verfügung.
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DÎNER EN BLANC zum 8. Mal

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Wenn das Wetter mitspielt, wer-
den die Freunde des Park Rei-
tersdorf in Bad Honnef in die-
sem Jahr zum achten Mal am
24. Juni ab 19 Uhr ihre Gäste
mit ihrem schon legendären
„Dîner en blanc“, zu Deutsch:
„Picknick in Weiß“, in ihrem
magischen Kleinod verzaubern.
Jeder kann teilnehmen, voraus-
gesetzt man ist komplett weiß
gekleidet. Vom weißen T-Shirt
oder Hemd mit einer weißen
Jeans über das weiße Hoch-
zeitskleid, das so noch mal zur
Ehre kommt bis zur weißen Arzt-
kluft - alles ist möglich. Weiße
Hüte sind natürlich sehr er-
wünscht.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Dennoch ist es für die Planung
unbedingt notwendig, dass man
sich unter Nennung der Teilneh-
merzahl anmeldet, damit die
Parkfreunde ausreichend Sitz-
plätze bereitstellen können. Für
die Anmeldung gibt es verschie-
dene Möglichkeiten.
Entweder per E-Mail unter
diner@reitersdorf.de oder tele-
fonisch unter 02224/70708 (Sus-
anne Weubel. Anrufbeantwor-
ter). Wie beim Picknick üblich,
müssen die Teilnehmer für ihr
Essen selbst sorgen. Vorschlag:
ein kaltes Mehrgänge-Menü.
Grillen ist aus organisatori-
schen Gründen tabu. Außer ei-
nem Menü sollte man noch eine
weiße Stofftischdecke, weiße
Porzellanteller, Bestecke und
Gläser, Kerzenständer mit wei-
ßen Kerzen, weiße Stoffservi-
etten sowie Wunderkerzen mit-
bringen. Die Parkfreunde arbei-
ten ehrenamtlich, doch für die

Vorbereitung und Durchführung
entstehen einige Kosten für
Musik und GEMA, Sicherheits-
personal und Versicherungen,
die festliche Ausstattung und
eine stimmungsvolle Illumina-
tion.
Es werden Biertischgarnituren
kostenlos bereitgestellt und
fürs stille Örtchen wird ebenfalls
gesorgt. Daher die große Bitte
der Parkfreunde, keine Geträn-
ke selbst mitzubringen sondern
sie vor Ort vom Freundeskreis
zu kaufen. Große Kühlwagen,
randvoll mit guten Weinen,
Sekt, Hugo, Aperol Spritz, ver-
schiedenen Biersorten - auch
alkoholfrei - Radler, diversen
Softdrinks sowie Wasser mit
und ohne Gas und alles eisge-
kühlt kann man flaschenweise
erwerben.

In diesem Jahr werden die Park-
freunde organisatorisch aber
auch mit Muskelkraft von der
Bürgerstiftung Bad Honnef un-
terstützt.
Man sollte mit der Anmeldung
nicht zu lange warten, denn das
Dîner wächst von Jahr zu Jahr.
Es begann 2013 mit 400 Gäs-
ten. 2019 konnten die Park-
freunde schon mehr als doppelt

so viele weiße Besucher begrü-
ßen. Viele kamen sogar aus der
näheren und weiteren Region
bis Köln.
Die Organisatoren haben fast
alles im Griff, aber hinsichtlich
des Wetters sind sie machtlos.
Wenn sie einige Tage vorher ab-
sehen können, dass es kalt und
regnerisch wird, müssen sie das
Fest leider absagen.
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Erfreulicher Rück- und Ausblick
Bei der Generalversammlung des
Kirchenchores St. Joseph Thomas-
berg blickte man auf ein recht
aktives Chorjahr zurück: neunmal
sang der Chor in Gottesdiensten,
zweimal bei Festen in der Nach-
barschaft. Sein Konzert „Strücher
Plätzchen“ fand wiederum großen
Anklang. - Nun gab es Blumen für
zwei neue Chormitglieder und als
Dank für die langjährige engagier-
te Vorsitzende Marie-Therese
Schiefer. Die 38 Sängerinnen und
Sänger haben gerade mit den Pro-
ben der Missa Fidem Cantemus
begonnen, einem faszinierenden
Werk neueren Stils des Regens-
burger Domkapellmeisters Chris-
tian Matthias Heiß.
Interessierte Mitsänger(innen)
sind dabei herzlich willkommen;
für weitere Informationen siehe
www.kirchenchor-thomasberg.de.

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
10 Uhr - Frühlings-Gartenwork-
shop
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Pia Haase-Schlie
Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März

14.30 Uhr - Senioren-Café
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
18 Uhr - Christliche Meditation
20 Uhr - Ök. Bibelgespräche (Me-
thode Lectio Divina)
Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
18.30 Uhr - Friedensgebet

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste
Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,Sonntag, 26. März,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus;
18 Uhr - „sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“ mit Canto-
Vivo in der Erlöserkirche
Montag, 27. März,Montag, 27. März,Montag, 27. März,Montag, 27. März,Montag, 27. März,
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Dienstag, 28. März,Dienstag, 28. März,Dienstag, 28. März,Dienstag, 28. März,Dienstag, 28. März,
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der Grund-
schulen in der Erlöserkirche
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März,

18 Uhr - Musik in der Passions-Musik in der Passions-Musik in der Passions-Musik in der Passions-Musik in der Passions-
zeitzeitzeitzeitzeit mit Stephanie Troscheit am
Klavier in der Erlöserkirche
Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,Freitag, 31. März,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     April,April,April,April,April,
11 Uhr - Gottesdienst mit Kanto-
rei in der Erlöserkirche - Pfarre-
rin Dr. Quaas, anschließend klei-
ner Empfang zur Begrüßung von
Frau Dr. Quaas im Gemeindehaus;
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
19.30 Uhr - Männerkochen
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
10.30 Uhr - Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen und
Konfirmanden
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Mittwoch, 29. März bis Freitag,Mittwoch, 29. März bis Freitag,Mittwoch, 29. März bis Freitag,Mittwoch, 29. März bis Freitag,Mittwoch, 29. März bis Freitag,
31. März31. März31. März31. März31. März
19 Uhr - Ökumenische Bibelwo-
che „Kirche träumen“

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Gottesdienst zum Ab-
schluss der ökumenischen Bibel-
woche - Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Kein Gottesdienst am 26. März,
da zentraler Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen und
Konfirmanden in der Auferste-
hungskirche Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
6 Uhr - Hon Ewiges Gebet m. Aus-
setzung u. Laudes
8 Uhr - Rhö Laudes
10 Uhr - Aeg Betstunde für die
Verstorbenen
11 Uhr - Aeg Betstunde gestaltet
von Kfd u. KC
13 Uhr - Sel Betstunde für die
Verstorbenen
14 Uhr - Sel Betstunde Frauenge-
meinschaft St. Anna
15 Uhr - Sel Betstunde für Kinder
16 Uhr - Sel Betstunde, anschl.

sakramentaler Segen
17 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18 Uhr - Hon Geistliche Abend-
musik
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Ev-Ki ökum. Taizé-
Gebet

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.30 Sel Hl. Messe
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
10.45 Uhr- Hon Schulgottesdienst

18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranz-
gebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
8 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
9.30 Uhr - Aeg Wortgottesdienst
Kita
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Kreuzwegandacht
18 Uhr - Sel Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - AK Hl. Messe

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.Pankratius
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis,,,,, St. St. St. St. St. Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler,,,,,
St.St.St.St.St. Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Jose- Jose- Jose- Jose- Jose-
ph ph ph ph ph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, St. St. St. St. St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt

Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe pa-
rallel Kinderkirche im Pfarrheim
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Taufe
15 Uhr - Kreuzweganlage Itten-
bach Kreuzwegandacht
Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
8 Uhr - Emmauskirche ökum.
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.50 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt

Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
Dekanatskreuzweg der kfd in Klos-
ter Heisterbach 15 Uhr
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Zuversicht für die Zukunft
Einladung zu einem biblischen Vortrag in
Königswinter
Königswinter.- Nationale Konflik-
te, verheerende Naturkatastro-
phen und wirtschaftliche Proble-
me: Eine Krise folgt auf die Nächs-
te. Angesichts dieser Entwicklun-
gen ist der Blick in die Zukunft für
viele Menschen besorgniserre-
gend.
Vor diesem Hintergrund lädt die
Gemeinde der Zeugen Jehovas
in Königswinter zu einem be-
sonderen biblischen Vortrag mit
dem Thema ein: „Wir können
zuversichtlich in die Zukunft
schauen!“ Ein Redner aus der
Region wird am Sonntag,2. April,
um 13 Uhr in einer 30-minüti-
gen Ansprache darüber spre-
chen, welche positiven Zusiche-
rungen die Bibel für die Zukunft
bereithält. Jeder ist herzlich ein-
geladen, die kostenlose Veran-

staltung in der Vulkanstraße 1,
in Königswinter live oder virtu-
ell zu besuchen.
Dieser Vortrag ist einer von zwei
besonderen Veranstaltungen, zu
denen Jehovas Zeugen auf der
ganzen Welt einladen. Am Diens-
tag, 4. April, wird um 20 Uhr im
Bürgerhaus Aegidienberg, Aegidi-
usplatz 10 die jährliche Gedenk-
feier zum Todestag Jesu Christi
stattfinden. Dieses Ereignis mar-
kiert den wichtigsten Feiertag für
die Gemeinde, an dem jedes Jahr
weltweit knapp 20 Millionen Be-
sucher teilnehmen.
Was es sonst noch über Gottes-
dienste von Jehovas Zeugen zu
wissen gibt und detaillierte Infor-
mationen zu den Veranstaltungen
gibt es auf ihrer offiziellen Websi-
te www.jw.org.
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„Sterben - wann? woran?
wozu?“

Musik in der Passionszeit
jeden Mittwoch in der
Erlöserkirche
Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef

Mehr sehen

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

„Fühldichfrühlich“ heißt es am
Samstag, 1. April, auch in Johann
Baptist!
Zwei kurze Entdeckungsreisen
werden angeboten: um 16 Uhr
Kinderführung und um 16.30 Uhr

Rundgang für Neugierige.
Beide Angebote haben das Mot-
to: „Mehr sehen!“
Treffpunkt: in der Kirche Johann
Baptist, Treffpunkt ist angezeigt.
Teilnahme kostenfrei!

Dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Siebenge-
birge in der Karwoche, am 4. April.
Der Referent des Abends, Berthold
Durst, Biologe und Mitglied des
Kreissynodalvorstandes im Kir-
chenkreis An Sieg und Rhein, führt
an diesem Abend in die biologi-
sche Grundlagenforschung ein und
zeigt die medizinischen Fortschrit-
te auf. Er fragt: Können wir Altern
verzögern und Sterben verhin-
dern? Ist das wünschenswert?
Wollen wir das Sterben beeinflus-
sen? Falls ja, wie und in welche
Richtung? Er greift dazu auch evo-
lutionsbiologische, soziologische

und theologische Argumente auf.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer bei
Salzgebäck und Getränken zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch ganz
persönliche Fragen an den Refe-
renten gestellt werden. Gäste
sind willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche). Der Eintritt ist
frei.

„No Words“ - Musik drückt das
aus, was nicht gesagt werden kann
und worüber zu schweigen unmög-
lich ist (Victor Hugo).
Sie sind herzlich eingeladen zu:
30 Minuten Klaviermusik in der

Erlöserkirche Bad Honnef
Stille sein - ganz Ohr sein - jetzt
und hier sein
Stephanie Troscheit (Klavier)
Jeden Mittwoch in der Passions-
zeit um 18 Uhr
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Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur

Flaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge BauerFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Bauer

„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Indi-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Indi-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Indi-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Indi-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Indi-
vidualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUX-vidualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUX-vidualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUX-vidualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUX-vidualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUX-
HAUSHAUSHAUSHAUSHAUS

In Neubaugebieten tauchen in den
letzten Jahren wieder vermehrt
Häuser mit kubischen Formen und
Flachdach auf. In ihrer Geradli-
nigkeit erinnern sie an die Archi-
tektursprache des Bauhauses. Er-
gänzt durch exklusive Ausstat-
tungs- und Gestaltungsdetails wie
eine große Fensterfront oder eine
Dachterrasse stechen diese kubi-
schen Häuser in so mancher Nach-
barschaft eindrucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funkti-
onalismus und Rationalität sowie
die Kombination aus kunstvollen
Gestaltungsideen und standardi-
sierten Bauteilen aus seriellen
Produktionsverfahren - eine Mi-
schung, die sich die Fertighaus-
branche bis heute zunutze macht,
um individuelle Häuser nach ei-
nem Setzkastenprinzip zu entwer-
fen. Dabei wird der Setzkasten
immer größer und vielfältiger.
„Die Bauhausarchitektur ist nur
eine von vielen Planungsgrundla-
gen, auf der Fertighaus-Bauher-
ren ihre persönlichen Wünsche
und Vorstellungen vom Traumhaus
heute in die Tat umsetzen kön-
nen“, erklärt Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkommenen
Gegenpol zur Reizüberflutung und
Komplexität einer schnelllebigen

liebt“, so der BDF-Sprecher. Wenn
gewünscht hätten Bauherren von
Fertighäusern zudem alle Freihei-
ten, gezielt Akzente zu setzen mit
individueller Ausstattung, mit For-
men, Farben und Materialien oder
mit architektonischen Ergänzun-
gen wie einem Erker, einer Dach-
terrasse oder einem Carport.
Besonders einfach und komforta-
bel sind Fertighäuser für den Bau-
herrn, wenn er sich für eine schlüs-
selfertige Bauausführung ent-
scheidet.
Laut einer Umfrage unter den BDF-
Mitgliedsunternehmen werden
fast 90 Prozent schlüsselfertig
oder in einem weit fortgeschritte-
nen Maß bezugsfertig ausgeführt.
„Auch das passt in die heutige
Zeit, in der viele Familien zeitlich
immer stärker eingespannt sind
oder das Mehr an Komfort
besonders schätzen. Mit einem
schlüsselfertigen Holz-Fertighaus
kommen sie entspannt und pla-
nungssicher in ihrem individuel-
len Traumhaus an“, schließt Tews.
(BDF/FT)

sowie weitreichend
digitalisierten und
globalisierten Ge-
sellschaft darstellen.
Zum anderen sei die
sachliche Bauhaus-
Architektur für viele
Menschen Ausdruck
von Individualität
und Stilsicherheit.
„Auch bei anderen
Alltagsgegenstän-
den wie Autos, Mö-
beln oder Smartpho-
nes sind funktiona-
le, möglichst schnör-
kellose Designs be-
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Einfach genial - die neuen Türsysteme in der Küche

Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-Neue Möglichkeiten bei der Raumplanung: Einladende U-förmig angeordnete Wohnküche mit einer prakti-
schen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenenschen Durchgangstür in Schrankoptik, durch die man in den angeschlossenen und diskret verborgenen
Hauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMKHauswirtschaftsraum gelangt - das Ganze in Kombination mit zwei Hochschränken. Foto: AMK

Wie sich Grundflächen bestmöglich,
effektiv und multifunktional nutzen
lassen, um aus dem vorgegebenen
Raum so viel wie möglich heraus-
holen, das zeigen (Wohn)Küchen mit
angrenzenden sowie unsichtbar in-
tegrierten Stauraumerweiterungen.
Ein wichtiges Gestaltungsmittel
hierfür sind clevere Türsysteme und
innovative Beschläge. Dahinter lässt
sich ganz viel unterbringen, top ver-
stauen und auch bevorraten. Die
neuen Multitalente können jedoch
noch sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut
unverzichtbar - Türen jeglicher Art,
Funktion und Größe, Türen in öf-
fentliche und private Lebensräu-
me“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in der
viele schöne Aktivitäten stattfinden

wie das Bevorraten leckerer Le-
bensmittel und Getränke, Kochen,
Essen, Wohnen und Leben. Genuss,
Austausch, Kommunikation und
Geselligkeit. Neuerdings für viele
Berufstätige auch ein regelmäßi-
ges Arbeiten von zuhause aus.
„Gleichzeitig stellen wir auch eine
zunehmende Nachfrage nach einem
schnell und direkt zugänglichen,
jedoch unsichtbar integrierten Haus-
wirtschaftsbereich oder zusätzli-
chen Vorratsraum fest“, so Volker
Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Türsyste-
men und Beschlägen, die optisch
wie funktional vielfältige Aufgaben
übernehmen und jedem Grundriss
und Käuferanspruch gerecht wer-
den: Angefangen bei traditionellen
Schranktüren bis hin zu Sonderaus-
führungen wie den neuen Durch-

gangstüren, Falttüren, Schiebe-
bzw. Gleittüren und Pocketdoors
(Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme er-
öffnen viele planerische Möglich-
keiten. So sind sie beispielsweise
ein beliebtes Stilmittel zur Struktu-
rierung und Neugestaltung von
Räumen, um dort verschiedene Le-
bens-, Wohn- und Arbeitsbereiche
geschickt voneinander abzugren-
zen. Auch, um sie auf Wunsch sogar
gänzlich unsichtbar zu machen -
auf eine geradezu geniale Weise.
Ein Beispiel hierfür sind die neuen
Durchgangstüren - als verbinden-
des Element zwischen zwei Räu-
men oder für Raum-in-Raum-Kon-
zepte. Kombiniert mit Hochschrän-
ken ergeben sich ganz neue Pla-
nungsoptionen. Zudem ermöglichen
diese Durchgangstüren direkte, kur-
ze Wege von der Wohnküche in an-
grenzende, verwandte Bereiche wie
einen verborgenen Hauswirtschafts-

raum, Vorrats- & Abstellraum oder
Homeoffice-Bereich. Das Raffinier-
te dabei: Die Durchgangstüren, ob
mit oder ohne Griff, sind als solche
absolut nicht zu erkennen, da sie in
dergleichen Frontausführung wie
die Hochschränke in der Wohnkü-
che sind plus einem farblich ange-
passten Sockel. Bei grifflosen Pla-
nungen öffnen und schließen sie
sich geräuschlos mithilfe einer Öff-
nungsunterstützung und integrier-
ten Dämpfung.
Schiebetür- bzw. Gleittürsysteme
bieten interessante Alternativen.
Beim Öffnen verschwinden sie ent-
weder platzsparend in der Wand
oder gleiten dank eines dezenten
Schienensystems schwebeleicht
daran entlang. Insbesondere klei-
ne Räume profitieren von solchen
Lösungen, da keine Grundfläche für
aufschwingende Türen freigehalten
werden muss. Oder wenn z. B. ein
separater Homeoffice- oder Laund-
ry-Bereich in einer Ecke oder Ni-
sche in die Wohnküche integriert
werden soll. In Kombination mit
Hochschränken und/oder Regalsys-
temen ergeben sich weitere schi-
cke, architektonische Lösungen:
wenn beispielsweise ein paar im-
posante, großformatige Gleittüren
so flexibel ver- und übereinander
geschoben werden, dass bestimm-
te Schrank- & Regalbereiche offen,
andere dagegen geschlossen oder
nur zum Teil einsehbar sind.
Raffinierte Gestaltungs- und Aus-
stattungsmöglichkeiten ergeben
sich auch mit Pocketsystemen, ver-
senkbare Einschubtüren (Pocket-
doors) mit integrierter Technik - al-
les verpackt in einem eigenen
schmalen Korpus, der sich nahtlos
zwischen andere Korpusse einfügt.
Hinter diesen Einschiebetürsyste-
men lassen sich einzelne Schrank-
inhalte verbergen, auf Wunsch eine
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Mit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Mit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Mit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Mit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Mit Pocketsystemen lassen sich im Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-
bereiche komplett verbergen. Die durchdachten Schranklösungen gibtbereiche komplett verbergen. Die durchdachten Schranklösungen gibtbereiche komplett verbergen. Die durchdachten Schranklösungen gibtbereiche komplett verbergen. Die durchdachten Schranklösungen gibtbereiche komplett verbergen. Die durchdachten Schranklösungen gibt
es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.es als Einzel- und Doppeltüranwendung sowie in verschiedenen Höhen.
Sie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto:Sie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto:Sie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto:Sie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto:Sie sind auch mit unterschiedlichen Sockelvarianten realisierbar. Foto:
AMKAMKAMKAMKAMK

ganze Küchenzeile und vieles mehr
wie z. B. ein in die Küche integrier-
tes Wäschepflegecenter, eine Haus-
bar oder ein Telearbeitsplatz. Die
grifflosen Pocketdoors öffnen und
schließen sich leichtgängig dank
integrierter Öffnungsunterstützung.
Sanftes Antippen genügt, um sie
komplett im Pocketschrank ver-
schwinden zu lassen. Was den Bli-
cken zuvor verborgen war, ist jetzt
bequem zugänglich. Zum Schließen
einfach kurz auf die Tür drücken,
die daraufhin aus dem Pocket-
schrank ausgeworfen wird und
schon kann der Arbeitsbereich
wieder hinter eleganten geschlos-
senen Möbelfronten versteckt wer-
den.
Individuelle, variantenreiche offe-
ne sowie geschlossene Frontdesigns
in der Küche sowie in anderen
Wohn- und Arbeitsbereichen er-
möglichen auch Falttürsysteme - z.
B. Schrankfronten mit zwei oder
gar vier beweglichen Türflügeln, je
nachdem wie breit die Planung sein
soll. Im geöffneten Zustand neh-
men die sich raffiniert zusammen-
faltenden Türen nur wenig Platz
weg.
„Gerade bei kleineren urbanen
Wohngrundrissen sind platzsparen-
de Lösungen gefragt“, sagt Volker
Irle. Hier können die neuen Türsys-
teme ihre Stärken voll ausspielen.
Das gilt ebenso für viele weitere
Lebensbereiche wie Kinder-, Gäs-
te- und Badezimmer, Flure mit ei-
ner unsichtbar integrierten Garde-
robe. Zunehmend beliebter werden
auch begehbare Kleiderschränke in
Schlafzimmern hinter Durchgangs-,
Falt-, Schiebe- oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzuta-

ge nicht nur Traumküchen, sondern
auch ganze Wohn- & Lebensräume
individuell und ganzheitlich planen,
sind sie die idealen Gestalter neuer
hybrider Wohnkonzepte. Sie besit-
zen das Know-how sowie die Erfah-
rung, wie fest vorgegebene Grund-
risse immer wieder neu struktu-
riert werden können. Wie sich auch
kleine Räume effektiv und multi-
funktional ausstatten lassen. Und
wie zusätzliche Stauraumerweite-
rungen unsichtbar darin integriert
werden können“, so der Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V., Fach-
und Dienstleistungsverband der ge-
samten Küchenbranche. (AMK)
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- 3:1
- 0:2
- 2:0
- 1:1
- 4:0
- 1:3
- 0:0
- 7:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 18 46:13 48
2. 18 41:28 36
3. 18 36:21 33
4. 18 43:19 32
5. 18 41:32 30
6. 18 42:30 28
7. 18 29:25 25
8. 18 22:24 24
9. 18 31:39 23
10. 18 23:25 22
11. 18 27:31 22
12. 18 31:34 21
13. 18 30:45 19
14. 18 24:43 13
15. 18 25:56 13
16. 18 20:46 12

1. FC Spich FSV Neunkirchen-Seelscheid
FV Bad Honnef SC Rheinbach
SSV Merten SV Wachtberg

Deutz 05 SV Altenberg

VfL Alfter
FV Wiehl
SpVg. Porz

TuS Mondorf
FV Bonn-Endenich
SSV Homburg-Nümbrecht

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 26.03., 15:00 Uhr SpVg. Porz - TuS Mondorf

So. 26.03., 15:15 Uhr FV Wiehl - FV Bad Honnef

So. 26.03., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - FV Bonn-Endenich

So. 26.03., 15:00 Uhr SC Rheinbach - SSV Merten

So. 26.03., 15:00 Uhr VfL Alfter - 1. FC Spich

So. 26.03., 15:15 Uhr SV Altenberg - SV Schlebusch

So. 26.03., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - Deutz 05

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         18. Spieltag       18. Spieltag        18. Spieltag       18. Spieltag

TuS Mondorf
FSV Neunkirchen-Seelscheid

FV Wiehl
SV Schlebusch

VfL Alfter
SSV Merten

SpVg. Porz
SC Rheinbach

FV Bonn-Endenich

FV Bad Honnef

So. 26.03., 15:30 Uhr SV Wachtberg - SSV Homburg-Nümbrecht

SV Wachtberg

SV Altenberg

SV Schlebusch TuS Oberpleis

Deutz 05
TuS Oberpleis

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

- 3:0
- 2:2
- 1:2
- 2:2
- 0:4
- 2:6
- 0:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 19 84:30 50
2. 19 66:20 48
3. 19 43:32 35
4. 19 53:36 33
5. 20 39:36 28
6. 20 51:58 28
7. 20 38:38 27
8. 20 35:53 27
9. 20 43:34 26
10. 19 43:46 26
11. 19 39:63 25
12. 20 37:43 21
13. 19 43:39 20
14. 19 33:52 19
15. 20 24:57 13
16. 18 26:60 13

1. FC Niederkassel II
1. FC Niederkassel

RW Hütte FC Kosova

SV Menden SSV Kaldauen
TSV Wolsdorf SF Troisdorf 05

1. FC Niederkassel

So. 26.03., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - SV Fortuna Müllekoven

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Hellas Troisdorf

Spvgg. Hurst-Rosbach
SF Aegidienberg SV Allner-Bödingen

SSV Happerschoß

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 26.03., 14:30 Uhr SSV Kaldauen - TSV Wolsdorf

So. 26.03., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SV Menden

So. 26.03., 15:00 Uhr FC Kosova - SF Aegidienberg

So. 26.03., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - RW Hütte

So. 26.03., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - TuS Mondorf II

So. 26.03., 15:30 Uhr 1. FC Niederkassel - Hellas Troisdorf

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           22. Spieltag         22. Spieltag          22. Spieltag         22. Spieltag

SSV Kaldauen
SSV Happerschoß

FC Kosova
Umutspor Troisdorf

SV Allner-Bödingen
Hellas Troisdorf

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05
TSV Wolsdorf

SV Menden
SV Fortuna Müllekoven

Spvgg. Hurst-Rosbach

RW Hütte
SF Aegidienberg

TuS Mondorf II

Dragons lösen das Playoff-Ticket
In dem Auswärtsspiel siegen die Dragons Rhöndorf gegen ROTH Energie Giessen Pointers
nach Verlängerung mit 99:92
(bk) Bad Honnef. Gegen kämpfe-
risch auftretende Gastgeber von
den ROTH Energie Giessen Poin-
ters brauchten die Dragons eine
Extra-Runde, um via Overtime den
Pflichterfolg beim Tabellenschluss-
licht der ProB Nord einzufahren.
Mit dem Erfolg in Mittelhessen lö-
sen die Dragons vorzeitig ihr Ti-
cket für die Playoffs 2023. Auf dem
Spielfeld der altehrwürdigen Sport-
halle Ost in Giessen entwickelte
sich vom Sprungball weg eine enge
und in weiten Teilen ausgegliche-
ne Partie, in der den Gastgebern
anzumerken war, dass es sportlich
um die letzten Strohhalme für ei-
nen Verbleib in der ProB geht.
Besonders Jacob Ledoux war durch
die Drachen-Defense kaum zu kon-
trollieren und gab phasenweise den
Alleinunterhalter für seine Poin-
ters. Mit starken 33 Punkten avan-
cierte der vielseite US-Boy zum kla-
ren Topscorer des Abends und sorg-
te mit seinem Scoring und Assists
für eine knappes 48:49 auf der An-

zeigetafel zur Halbzeitpause. Mit
einigen Adjustments und dem nö-
tigen Willen die Gastgeber nieder-
zukämpfen kamen die Dragons zu-
rück aus der Kabine und starteten
mit einem 8:2-Lauf ins dritte Vier-
tel. Neben den beiden stetigen
Aktivposten Devon Goodman und
Florian Koch war es an diesem
Abend auch Jonas Falkenstein, der
mit 16 Punkten seine bisherigen
Karriere-Bestleistung in der ProB
nur um einen Punkt verfehlte. Doch
trotz stark verbesserter Präsenz in
der Zone und an den Brettern lie-
ßen sich die Pointers zu keinem
Zeitpunkt vollends abschütteln und
waren spätestens nach einem 9:2-
Zwischensprint pünktlich zur
Crunchtime mit 79:78 zurück im
Spiel. Letztlich verpassten die Dra-
chen mehrfach die Vorentscheidung
und brachten durch eigene Fehler
die Mittelhessen wieder in die Po-
sition um den Sieg mitzuspielen,
die durch Jacob Ledoux mit dem
finalen Wurf sogar die Chance auf

dem Lucky-Punch des Abends hat-
ten. In der Overtime waren es aber
schließlich die passenden Nadel-
stiche durch Flo Koch & Co, die den
Ausschlag zum Sieg geben sollten.
Devon Goodman sorgte im Allein-
gang mit 10 Punkten für die Vor-
entscheidung und machte mit ei-
nem krachenden Dunk den Deckel
auf einen hart erarbeiteten
Auswärtssieg in Giessen. Statis-
tisch bewegten sich beide Mann-
schaften in vielen Bereichen
nahezu auf Augenhöhe, lediglich
von Downtown schlug das Pendel
klar zu Gunsten der Dragons aus.
Mit dem Arbeitssieg bei den Poin-
ters sichern sich die Dragons vor-
zeitig einen Playoff-Platz und kön-
nen in den verbleibenden Partien
nicht mehr von den ersten 8 Tabel-
lenplätzen verdrängt werden. Wei-
ter geht es für die Dragons an die-
sem Samstag mit dem letzten
Heimspiel der regulären Saison,
wenn um 19:00 Uhr die EN BAS-
KETS Schwelm zum NRW-Duell im
DragonDome am Menzenberg gas-

tieren. „Wir hatten einige Chan-
cen die Partie zu entscheiden, ha-
ben aber die Pointers durch eige-
ne Fehler immer wieder zurück in
die Partie kommen lassen“, so Dra-
gon-Headcoach Julius Thomas, „In
der zweiten Halbzeit haben wir den
richtigen Einsatz und Willen ge-
zeigt, was unsere 20 Offensiv-Re-
bounds unterstreichen. Die Mann-
schaft hat den Kampf angenom-
men und gezeigt, dass wir auch
über die Intensität einen Gegner
schlagen können. Wir freuen uns,
dass wir bereits vorzeitig die Play-
off-Teilnahme sichern konnten, was
sich die Jungs durch ihre harte Ar-
beit verdient haben. Jetzt versu-
chen wir die bestmögliche Aus-
gangssituation in den verbleiben
Partien zu sichern und dann geht
es Schritt für Schritt weiter.“ Rhön-
dorf spielte und traf mit: Goodman
(21/2-3er, 10 Assists), Falkenstein
(16/4), Bangala (14) Wendeler (2),
Buchholz (10/2), Koch (22/4, 8 Re-
bounds), Nellessen (0), Albrecht (8/
2) und Bergmann (6/2).
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- 3:1
- k.A.
- 1:1
- 0:3
- 2:2
- 5:2
- 3:0
- 2:1
- k.A.

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 20 56:17 48
2. 19 73:30 46
3. 19 63:17 40
4. 19 66:24 40
5. 20 49:17 40
6. 20 54:39 32
7. 19 48:33 30
8. 20 43:41 27
9. 19 34:36 25
10. 20 38:45 23
11. 19 23:55 21
12. 20 37:58 20
13. 19 43:65 18
14. 19 23:51 16
15. 19 27:75 11
16. 19 23:97 9
17. 0 0:0 0
17. 0 0:0 0

FC Rot-Weiss Neunkirchen SV 09 Eitorf II

SV 09 Eitorf II

SV Öttershagen II zg.

GW Mühleip
VfR Marienfeld II

TV Rott

TuS Herchen II

FC Genclerbirligi Eitorf II zg. TuS Herchen II

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         22. Spieltag       22. Spieltag        22. Spieltag       22. Spieltag

TuS Winterscheid II
SV Buchholz 05 II

SV Höhe
SV Leuscheid II

TuS Schladern
FC Hennef 05 II

Spvgg. Hurst-Rosbach II

TV Rott

TuS Winterscheid II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 26.03., 13:00 Uhr VfR Marienfeld II - SV Leuscheid II

So. 26.03., 13:00 Uhr TV Rott - FC Hennef 05 II

So. 26.03., 13:00 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach II - TuS Eudenbach

So. 26.03., 11:00 Uhr SV Allner-Bödingen III - TuS Schladern

So. 26.03., 13:00 Uhr TuS Herchen II - Olympias Eitorf

So. 26.03., 13:00 Uhr SV 09 Eitorf II - TuS Winterscheid II

So. 26.03., 13:00 Uhr SV Höhe - FC Rot-Weiss Neunkirchen

GW Mühleip
SV Öttershagen II zg. Spvgg. Hurst-Rosbach II
Olympias Eitorf SV Allner-Bödingen III

TuS Eudenbach

FC Hennef 05 II VfR Marienfeld II
SV Buchholz 05 II

TuS Schladern SV Höhe
SV Leuscheid II

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
Olympias Eitorf
TuS Eudenbach

SV Allner-Bödingen III

FC Rot-Weiss Neunkirchen

Rheinbach nimmt aus Bad Honnef drei Punkte mit
Den Erfolg der Vorwoche konnte der FV Bad Honnef im Heimspiel gegen den SC Rheinbach
nicht wiederholen

In den Zweikämpfen setzte sich der SC Rheinbach zu oft gegen die Spieler des HFV durchIn den Zweikämpfen setzte sich der SC Rheinbach zu oft gegen die Spieler des HFV durchIn den Zweikämpfen setzte sich der SC Rheinbach zu oft gegen die Spieler des HFV durchIn den Zweikämpfen setzte sich der SC Rheinbach zu oft gegen die Spieler des HFV durchIn den Zweikämpfen setzte sich der SC Rheinbach zu oft gegen die Spieler des HFV durch

Die Fans des FV Bad Honnef bekamen wieder einmal eine NiederlageDie Fans des FV Bad Honnef bekamen wieder einmal eine NiederlageDie Fans des FV Bad Honnef bekamen wieder einmal eine NiederlageDie Fans des FV Bad Honnef bekamen wieder einmal eine NiederlageDie Fans des FV Bad Honnef bekamen wieder einmal eine Niederlage
zu sehenzu sehenzu sehenzu sehenzu sehen

Kam der HFV einmal dem gegnerischen Tor gefährlich nahe, so fehlte dieKam der HFV einmal dem gegnerischen Tor gefährlich nahe, so fehlte dieKam der HFV einmal dem gegnerischen Tor gefährlich nahe, so fehlte dieKam der HFV einmal dem gegnerischen Tor gefährlich nahe, so fehlte dieKam der HFV einmal dem gegnerischen Tor gefährlich nahe, so fehlte die
Konsequenz im AbschlussKonsequenz im AbschlussKonsequenz im AbschlussKonsequenz im AbschlussKonsequenz im Abschluss

(bk) Bad Honnef. Spielgewinne
sind bei dem Landesliga-Team des
FV Bad Honnef in der laufenden
Saison selten geworden. Am 17.
Spieltag hatte der HFV nochmals
unter Beweis gestellt, dass die-
ser Negativtrend durchaus gebro-
chen werden kann. Auswärts ge-
lang gegen den SV Wachtberg ein
5:0-Erfolg. Nun belegte Wacht-
berg auch den letzten Tabellen-
platz der Landesliga. Der Gegner
am vergangenen Wochenende, der
SC Rheinbach, findet sich jedoch
mit dem 4. Platz im oberen Drittel
des Tabelle wieder. Somit reiste
er als klarer Favorit an der
Schmelztalstraße an. Es begann
ein Spiel, in dem die momenta-
nen Defizite des Gastgebers er-
neut deutlich wurden. Auch wenn
sich erfolgsversprechende Chan-
cen im Angriff ergaben, die Defen-
sive des HFV, die bereits 54 Ge-
gentreffer zugelassen hatte, war

ner, der den Führungstreffer für
die Gäste erzielte. Bis zur 88.
Minute hatte dieser Spielstand
Bestand. Es war wiederum der
Gegner, der in der 88. Minute er-
folgreich abschloss. Nikolas
Kiedrowski erhöhte für den SC

Rheinbach auf 2:0. Damit verbleibt
der HFV auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz. Am kommenden Sonn-
tag geht es für den HFV mit einem
Auswärtsspiel beim FV Wiehl wei-
ter. Auch keine leichte Aufgabe
für den Tabellenvorletzten.

auch in diesem
Spiel nicht in der
Lage, dem Angriff
des Gegners
Stand zu halten.
Im Hinspiel unter-
lag der HFV dem
SC Rheinbach mit
0:7. Ein solches
Debakel ließ sich
diesmal zwar ver-
hindern, aber mit
einer 0:2-Nieder-
lage waren die
Punkte erneut
weg. Es waren
jeweils die letzten
Minuten der ers-
ten, wie auch der
zweiten Halbzeit,
die dem HFV zum
Verhängnis wur-
den. In der 3. Minute der Nach-
spielzeit der ersten Halbzeit war
es der Rheinbacher Torben Gärt-
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Der Kreismeister kommt von der HSG
Die weibliche D1-Jugend holt im finalen Duell gegen Godesberg den Titel

Klara Ivo und Fips Dalquen siegen in Leverkusen
Läufer der SSG Königswinter bei „Rund um das Bayerkreuz“ erfolgreich

Die weibliche D-Jugend der HSG Siebengebirge freute sich mit den vielen mitgereisten Fans über denDie weibliche D-Jugend der HSG Siebengebirge freute sich mit den vielen mitgereisten Fans über denDie weibliche D-Jugend der HSG Siebengebirge freute sich mit den vielen mitgereisten Fans über denDie weibliche D-Jugend der HSG Siebengebirge freute sich mit den vielen mitgereisten Fans über denDie weibliche D-Jugend der HSG Siebengebirge freute sich mit den vielen mitgereisten Fans über den
Kreismeistertitel nach dem Sieg gegen den Godesberger TV. Foto: HSGKreismeistertitel nach dem Sieg gegen den Godesberger TV. Foto: HSGKreismeistertitel nach dem Sieg gegen den Godesberger TV. Foto: HSGKreismeistertitel nach dem Sieg gegen den Godesberger TV. Foto: HSGKreismeistertitel nach dem Sieg gegen den Godesberger TV. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Die Juniorinnen der
HSG Siebengebirge haben sich am
vergangenen Sonntagnachmittag
in einem wahren Herzschlagfina-
le den Kreismeistertitel der D-Ju-
gend gesichert. Am letzten Spiel-
tag der Saison traten die Mädels
von Frederik und Petra Nüsse
beim punktgleichen Team des
Godesberger TV an. Gegen die
Bonnerinnen hatten die Grün-
Blauen im Hinspiel die einzige
Saisonniederlage hinnehmen
müssen - seitdem ging es für bei-
de Teams im „Parallelflug“ auf den
Spitzenpositionen der Liga wei-
ter. Schließlich musste das Duell
am letzten Spieltag die Entschei-
dung über die Meisterschaft brin-
gen. Beide Mannschaften waren
bereits für die Teilnahme an der
Talentiade qualifiziert, wollten sich
aber auch unbedingt den Titel
„Kreismeister“ sichern. Für die
Grün-Blauen zählte nach der Nie-
derlage im Hinspiel nur ein Sieg.
Die Siebengebirglerinnen trafen
sich schon früh am Morgen in der
Oberpleiser Sunshine Arena zum
gemeinsamen Frühstück und ei-
nem anschließenden Spaziergang.
Danach machte sich das Team auf,
um die männliche A-Jugend beim
Auswärtsspiel gegen MTV Köln
zu unterstützen. Die jungen Hand-
ballerinnen sahen dort einen tol-
len Auftritt von der Junioren, die
sich die Meisterschaft in der Re-
gionalliga Nordrhein Oberliga vor-
zeitig sichern konnten. Mit den
Eindrücken von einem temporei-
chen und erfolgreichen Spiel, der
großen und mannschaftsübergrei-

fenden HSG-Gemeinschaft und
durch ein kleines Mittagessen
gestärkt, ging es für die D-Mäd-
chen und ihr Trainer-Duo
schließlich in die Halle des Go-
desberger TV in Bonn. Dort zeig-
ten die Mädchen dann, was in
ihnen steckt. Über eine ausgegli-
chene Anfangsphase mit einem 3:3
in der 4. Minute, konnten sich die
Grün-Blauen mit starken Aktio-
nen im Angriff und einer sehr auf-
merksamen Abwehrarbeit bis auf
12:5 in der 13. Minute absetzen.
Eine kurze Phase der Unaufmerk-
samkeiten nutzten die ebenfalls
hochmotivierten und spielerisch
starken Godesbergerinnen, um bis
zur Halbzeit wieder auf ein Tor

herranzukommen. Beim Spiel-
stand von 12:11 und einer knap-
pen HSG-Führung ging es in die
Halbzeitpause. Endgültig zum
hochspannenden, großen Saison-
Finale avancierte die Partie vor
zahlreichen Zuschauerinnen und
Zuschauern beider Lager in der
Minute 24, als die Gastgeberinnen
zum 13:13 trafen. Aber die Nüsse-
Schützlinge behielten die Nerven.
In der Abwehr erkämpfte sich die
HSG einige Bälle und erarbeitete
sich auf diese Weise in der nächs-
ten Spielphase einen Fünf-Tore-
Lauf. Damit konnten sich die Grün-
Blauen unter dem Jubel der vie-
len mitgereisten und lautstarken
Fans vorentscheidend absetzen.

Am Ende stand ein deutlicher
24:18 Sieg für die Siebengebirg-
lerinnen auf der Anzeigetafel, den
sich die Grün-Blauen mit viel Lei-
denschaft und Mut redlich ver-
dient hatten. Insgesamt war es
ein Spiel auf hohem Niveau zwei-
er starker Mannschaften, bei dem
am Ende das HSG-Team die Nase
vorn hatte. Die lautstarke Unter-
stützung der männlichen A-Ju-
gend, die gemeinsam mit den Fa-
milien der Mädchen die Halle zum
Beben brachte, machte den Tag
für die Spielerinnen zu einem ech-
ten Erlebnis. Für die jungen Sport-
lerinnen und das Trainerteam war
es ein langer und einzigartiger
Festtag in grün-blau.

Erfolgreich waren die Nachwuchs-
und Seniorenläufer der SSG Königs-
winter beim 41. Straßenlauf „Rund
um das Bayerkreuz“ in Leverkusen.
Da der ebene Rundkurs Bestzeiten
ermöglicht, reisen jedes Jahr zahl-
reiche ambitionierte Straßenläufer
aus ganz Deutschland an, in der Hoff-
nung Jahresbestzeiten zu setzen. So
waren auch dieses Jahr rund 2.000
Aktive am Start. Klara Ivo von der
SSG siegte in 18:46 Minuten über
fünf Kilometer in der Altersklasse
U16 (unter 16 Jahre). Ihr Bruder Jo-
nas (U18) konnte in 17:58 Minuten

sogar knapp die 18-Minuten-Marke
unterbieten. Der Königswinterer Luis
Penno, der für die SSF Bonn startet,
war als Dritter in der U16 in 17:43
Minuten sogar noch etwas schnel-
ler. Über 10 Kilometer gewann Fips
Dalquen (SSG) ebenfalls die U16-
Wertung mit einer Zeit von 39:20
Minuten. Aber auch bei den Senio-
ren konnte die SSG Akzente setzen.
Die Klasse M60 gewann Thomas
Schneider in 38:29 Minuten.
Das Wetter war mit Temperaturen
von 5 bis 10 Grad und leichtem Nie-
selregen zwar nicht optimal, aber

zumindest der Wind hielt sich zu-
rück. Gesamtsieger über fünf Kilo-
meter wurde Frederik Ruppert vom
SC Myhl in 13:50 Minuten vor Maxi-
milian Thorwirth vom SFD Düsseldorf
in 14:22 Minuten. Damit belegen sie
derzeit die Plätze zwei und drei der
deutschen Bestenliste. Über die 10
Kilometer gewann Jonathan Dahlke
vom ausrichtenden Verein TSV Bay-
er 04 Leverkusen in 29:10 Minuten
wiederum vor Maximilian Thorwirth,
der für seinen Trainingskollegen auf
den ersten Runden als Tempoma-
cher einsprang.

Die Geschwister Klara und JonasDie Geschwister Klara und JonasDie Geschwister Klara und JonasDie Geschwister Klara und JonasDie Geschwister Klara und Jonas
Ivo laufen sich für den StraßenlaufIvo laufen sich für den StraßenlaufIvo laufen sich für den StraßenlaufIvo laufen sich für den StraßenlaufIvo laufen sich für den Straßenlauf
in Leverkusen ein.in Leverkusen ein.in Leverkusen ein.in Leverkusen ein.in Leverkusen ein.
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Platzreifek
urs

nur 139,- €
statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsc
haft

inkl. DGV-Karte

19,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Spielmacher Simon Schlösser bald im Siebengebirge
Top-Rückraumspieler wechselt aus der 3. Liga von den Bergischen Panthern zur HSG
Siebengebirge

Simon Schlösser wechselt von den BergischenSimon Schlösser wechselt von den BergischenSimon Schlösser wechselt von den BergischenSimon Schlösser wechselt von den BergischenSimon Schlösser wechselt von den Bergischen
Panthern zur HSG Siebengebirge Foto: HSGPanthern zur HSG Siebengebirge Foto: HSGPanthern zur HSG Siebengebirge Foto: HSGPanthern zur HSG Siebengebirge Foto: HSGPanthern zur HSG Siebengebirge Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Zur Saison 2023/
2024 werden die Handballer aus
dem Siebengebirge offensiv noch
stärker und variabler. Der außer-
gewöhnlich angriffsstarke Simon
Schlösser wechselt von den Berg-
ischen Panthern ins Team der Ober-
liga-Herren der Grün-Blauen. Der
30 Jahre alte Rechtshänder geht
bis zum Ablauf der aktuellen Spiel-
zeit für die Bergischen Panther in
der 3. Liga auf Torejagd. Ob auf
Rückraum Mitte oder der linken
Angriffsseite: Simon Schlösser
zählt seit Jahren zu den absolu-
ten Leistungsträgern in der 3. Liga
des Deutschen Handballbundes.
In der Saison 2021/2022 avancier-
te er im Trikot der Bergischen Pan-
ther zum Torschützenkönig in der
3. Liga West. Bereits neun Jahre
vorher (Saison 2012/2013) mach-
te Simon Schlösser nach dem Auf-
stieg mit dem Neusser HV erste
Erfahrungen mit dem hohen Leis-
tungsniveau dieser Spielklasse.
Weitere Stationen waren der TuS
Opladen, Oberliga-Meister 2016,
sowie der Longericher SC, wo er
bis zu seinem Wechsel 2020 zu
den Bergischen Panthern aktiv
war. Der Wechsel ins Siebenge-

birge bedeutet für Simon Schlös-
ser nun die ideale Verbindung von
beruflicher Weiterentwicklung
und gleichzeitiger Fortführung des
Lieblingssports mit neuen Rah-
menbedingungen. Ab Mai diesen
Jahres wird er ein Referendariat
für Sonderpädagogik beginnen
und hat entschieden, dass der
hohe zeitliche Aufwand der 3. Liga
mit dem Privatleben mit Familie,
einjähriger Tochter und zwei Hun-
den in der Form nicht mehr ver-
einbar sein wird. Bei der HSG Sie-
bengebirge hat der erfahrene
Handballer nun die für ihn opti-
malen Rahmenbedingungen ge-
funden: „Die Gespräche waren
super und die HSG konnte mir die
Voraussetzungen ermöglichen,
unter denen ich trotz meiner pri-
vaten und beruflichen Verpflich-
tungen noch weiter Handball spie-
len kann. Das war für mich dann
eine absolute „Win-Win“ Situati-
on, weil die HSG in Handballkrei-
sen sowohl für das familiäre Um-
feld und den großartigen Fan-Sup-
port, als auch die tolle Stimmung
in der „Sunshine Arena“ bekannt
ist. Auch die gute Jugendarbeit
und das professionelle Auftreten

des Vereins ist ein
absolutes Plus und
ist selbst in der drit-
ten Liga nicht
selbstverständlich“,
so Simon Schlösser
zu seinem Wechsel.
Auch Sebastian Hoff-
mann, Sportlicher
Leiter der HSG Sie-
bengebirge sieht in
diesem Zuwachs
eine positives Signal
für die das Oberli-
ga-Team: „Simon ist
eine absolute Top-
Verstärkung für uns.
Er ist technisch ver-
siert, sehr torgefähr-
lich und verfügt über
das gesamte Reper-
toire, was einen An-
greifer im Handball
ausmacht. Er hat ein
gutes Zusammen-
spiel mit dem Kreis,
schafft Räume für
seine Nebenleute
und strahlt jederzeit
Torgefahr aus. Ne-
ben der spieleri-

schen Qualität erhoffe ich mir,
dass er mit seiner Erfahrung auch
die jungen Spieler weiterentwi-
ckeln kann, sodass auf lange Sicht
das gesamte Team von seinen Fä-
higkeiten profitieren wird.“ Der
Top-Spielmacher Simon Schlösser
möchte dort ansetzen, wo er bei
seinem bisherigen Verein aufhö-
ren wird: „Ich freue mich sehr auf
die neue Herausforderung bei der
HSG. Ich glaube, dass sich der
Verein in den letzten Jahren un-
abhängig vom sportlichen Gesche-
hen kontinuierlich weiterentwi-

ckelt hat. Ich will in der kommen-
den Saison mit meiner handbal-
lerischen Erfahrung dazu beitra-
gen, dass die HSG ihre Ziele er-
reichen wird. Ich bin sehr ehrgei-
zig und will das Team voranbrin-
gen. Außerdem freue ich mich sehr
darauf, vor einer so großartigen
Kulisse wie der am Sonnenhügel
spielen zu dürfen und in meiner
Rolle als Routinier in dieser jun-
gen und sympathischen Mann-
schaft eine für mich neue und
spannende Erfahrung zu ma-
chen.“
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Zum Saisonende ein deutlicher Sieg der D-Junioren
Nach dem Sieg gegen Palmersheim blickt die D-Jugend der HSG Siebengebirge stolz auf
eine starke Saison und den Vize-Title in der Kreisliga

Der Jubel ist groß nach dem Sieg der D-Jugend gegen Palmersheim.Der Jubel ist groß nach dem Sieg der D-Jugend gegen Palmersheim.Der Jubel ist groß nach dem Sieg der D-Jugend gegen Palmersheim.Der Jubel ist groß nach dem Sieg der D-Jugend gegen Palmersheim.Der Jubel ist groß nach dem Sieg der D-Jugend gegen Palmersheim.
Foto:HSGFoto:HSGFoto:HSGFoto:HSGFoto:HSG

(bk) Oberpleis. Die Vorzeichen
standen erneut nicht gut für die
männliche D1-Mannschaft der
HSG Siebengebirge beim Saison-
finale am vergangenen Sonntag.
Gleich drei Stammspieler waren
verletzt, krank oder aus anderen
Gründen verhindert, sodass die
Grün-Blauen nur mit zwei Aus-
wechselspielern die Reise nach
Euskirchen zum TV Palmersheim
antreten mussten. Dabei wollte
das Team aus dem Siebengebir-
ge den Gegner keinesfalls unter-
schätzen, denn der TV Palmers-
heim hatte die letzten vier Spie-
le souverän gewonnen und in der
Rückrunde in eigener Halle noch
nicht verloren. Die Anspannung
war schon beim Aufwärmen in der
auf ca. 30 Grad gewärmten Pe-
ter-Weber-Halle, zu spüren. Die
ersten 10 Minuten des Spiels
waren demzufolge auch von Ner-
vosität auf beiden Seiten geprägt
und es entwickelte sich ein offe-
ner Schlagabtausch. Auf der An-
zeigetafel stand ein 4:4. Danach
bekam die HSG die Abwehrrei-
hen besser organisiert und die
anfangs starke rechte Offensiv-
seite der Palmersheimer Gast-

geber wirkte zunehmend ratlos.
Auch im Angriff funktionierten die
Abläufe der Siebengebirgler
immer besser, sodass man sich
zur Pause mit 10:6 absetzen
konnte.
Nach dem Seitenwechsel versuch-
te der TVP eine offene Mannde-
ckung, die kurzfristig Wirkung zeig-
te und die Führung der HSG auf

zwischenzeitlich zwei Tore redu-
zierte. Nach einer Auszeit inten-
sivierte die HSG das gewohnte
Laufspiel und kam folgerichtig bei
fast jeder Angriffsaktion zum Tor-
erfolg.
Hinzu kam eine extrem gute Leis-
tung des HSG-Torwartes, der nicht
nur vier Siebenmeter entschärfte,
sondern auch einige Tempogegen-

stöße parieren konnte. Da die Par-
tie Mitte der zweiten Halbzeit
bereits entschieden schien, wur-
den seitens der Grün-Blauen
nochmal einige Positionswechsel
ausprobiert ohne den Spielfluss
negativ zu beeinflussen. Am Ende
konnten die HSG-Junioren stolz
auf ein verdientes 22:15 Ergebnis
auf der Anzeigetafel blicken. Rück-
blickend war die Saison schon bis
hier hin überaus erfolgreich ver-
laufen.
Nach der klaren Qualifikations-
runde mit 6:0 Punkten und 117
Toren, beendet man die aktuelle
Saison als Vize-Kreismeister mit
20:4 Punkten und 130 Toren. Jetzt
geht der Blick wieder nach vorne,
da an diesem Wochenende die Ta-
lentiade ansteht, wo sich die HSG
Siebengebirge mit den anderen
sieben besten Team des Handball-
verbandes messen darf. Neben
der HSG haben sich folgende
Teams qualifizieren können: VfL
Gummersbach, TSV Bayer Dorma-
gen, Longericher SC, HBD Löwen
Oberberg, BTB Aachen, HC Wei-
den 2018 und Godesberger TV.
Gespielt wird am 25. und
26.03.2023 in Rösrath.

1.Badmintonteam gewinnt 6:2 in Bergisch Gladbach
Weiterhin punktgleich mit Spitzenreiter Wipperfeld

Das siegreiche Herrendoppel David Endter (li.)Das siegreiche Herrendoppel David Endter (li.)Das siegreiche Herrendoppel David Endter (li.)Das siegreiche Herrendoppel David Endter (li.)Das siegreiche Herrendoppel David Endter (li.)
und Sebastian Strödke (re.)und Sebastian Strödke (re.)und Sebastian Strödke (re.)und Sebastian Strödke (re.)und Sebastian Strödke (re.)

(rl)Oberpleis. Am
vorletzten Spieltag
der Saison 2022/
2023 war aus Ober-
pleiser Sicht nur die
1.Mannschaft er-
folgreich. Durch ih-
ren Sieg bleibt das
Rennen um die
Meisterschaft bis
zum letzten Spiel-
tag spannend. Die
anderen Oberplei-
ser Teams stehen
im Mittelfeld oder
besser.
Beim 6:2 in Bergisch
Gladbach gewann
das Oberpleiser
Doppel Strödke/
Endter mit 21:12,
21:13 gegen Herr-
mann/Schörfke. Im
Folgenden punkte-

ten Strödke,S., Neumann, Saal
und Strödke,M. in ihren Einzeln,
ehe das Mixed Endter/Strödke
mit einem 21:18, 21:16 gegen
Schörfke/Vierkotten den Schluss-
punkt setzte.
Oberpleis 2 unterlag dem KFC
BG Au.-Esch mit 2:6, wobei Ober-
pleis lediglich Damenpunkte
durch das Doppel Gußmann/Guß-
mann und Carolin Gußmann im
Einzel verbuchen konnte. Sob-
kowski/Weber im Doppel und
Duschanek und Heimann in ihren
Einzeln unterlagen jeweils im
3.Satz.
Im letzten Auswärtsspiel der lau-
fenden Saison erkämpfte sich die
3.Mannschaft ein 4:4 beim BC
Hünsborn. Nachdem Trapp/Linden
das 1.Herrendoppel mit 21:15,
21:15 gegen Hebel/Bender ge-
wonnen hatten, siegte Christine
Neumann gegen Sophie Koch und

Fynn Linden und Julian Perings
punkteten in ihren Einzeln.
Die 4.Mannschaft unterlag beim
BC Beuel 7 mit 3:5. Das 2.Her-
rendoppel gewannen Lucht/Lar-
sen 21:15, 21:14 gegen Cubas/
Kannan, Lucht siegte im 2.Her-
reneinzel gegen Hussein Stalin
Ruiz Cubas mit 21:17, 21:3 und
im 3.Herreneinzel behielt Björn
Larsen mit 21:13, 12:21, 21:12
das bessere Ende für sich.
Am letzten Spieltag der Saison
haben traditionell alle Oberplei-
ser Mannschaften Heimrecht. Die
3. und die 4.Mannschaft spielen
ab 15.30 Uhr, die 1. und 2. schla-
gen um 18.00 Uhr auf.
Alle Spiele finden in der Sport-
halle der Grundschule am Son-
nenhügel, Humboldtstr. 3 statt.
Ein Besuch lohnt sich auf jeden
Fall.
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Sieg vor einer Rekordkulisse
Oberliga-Team der HSG Siebengebirge gewinnt gegen Rheinbach ein spannendes Derby

Ein Garant für den Siebenmeter-Ein Garant für den Siebenmeter-Ein Garant für den Siebenmeter-Ein Garant für den Siebenmeter-Ein Garant für den Siebenmeter-
wurf - Oliver Dziendziol zeigte sichwurf - Oliver Dziendziol zeigte sichwurf - Oliver Dziendziol zeigte sichwurf - Oliver Dziendziol zeigte sichwurf - Oliver Dziendziol zeigte sich
torsichertorsichertorsichertorsichertorsicher

Vor einer tollen Kulisse setzte sich die HSG gegen Rheinbach durchVor einer tollen Kulisse setzte sich die HSG gegen Rheinbach durchVor einer tollen Kulisse setzte sich die HSG gegen Rheinbach durchVor einer tollen Kulisse setzte sich die HSG gegen Rheinbach durchVor einer tollen Kulisse setzte sich die HSG gegen Rheinbach durch

Hatha Yoga -
die indische Gelassenheit
Präventionskurs in Stieldorf

Das HSG-Team konnte sich im Spiel am vergangenen Samstag auf dieDas HSG-Team konnte sich im Spiel am vergangenen Samstag auf dieDas HSG-Team konnte sich im Spiel am vergangenen Samstag auf dieDas HSG-Team konnte sich im Spiel am vergangenen Samstag auf dieDas HSG-Team konnte sich im Spiel am vergangenen Samstag auf die
Torleute, wie hier Florian Löcher, verlassenTorleute, wie hier Florian Löcher, verlassenTorleute, wie hier Florian Löcher, verlassenTorleute, wie hier Florian Löcher, verlassenTorleute, wie hier Florian Löcher, verlassen

(bk) Oberpleis. Eine tolle Stim-
mung, eine voll besetzte Tribüne,
gigantische Fan-Unterstützung
und eine deutlicher Sieg - ein per-
fekter Abend für das Oberliga-
Team der HSG Siebengebirge um
Trainer Lars Degenhardt. Vor 950
Zuschauern in der Sunshine-Are-
na konnten die Siebengebirgler
das prestigeträchtige Derby mit
28:21 für sich entscheiden. Der
Grundstein für den klaren Erfolg
wurde durch eine endlich wieder
starke Abwehr gelegt. Von Beginn
an fanden die Rheinbacher keine
Lösungen gegen die agile, aggres-
sive Defensive der HSGler und
scheiterten immer wieder am star-
ken HSG-Torwart Florian Löcher.
Nach 19 Minuten stand es bereits
11:4 und die Siebengebirgler
machten nicht den Anschein, noch
einmal nachzugeben. Während die
Gäste aus Rheinbach immer
wieder lange für ihre Tore kämp-
fen mussten, gelangen den HSG-

lern schnelle, einfache Tore nach
Ballgewinnen oder schön heraus-
gespielte Tore im ruhenden An-
griff. Somit konnten die Grün-Blau-
en bereits mit einem 16:9-Vor-
sprung zur Halbzeit in die Kabine
gehen. In der zweiten Hälfte ka-
men die Gäste gut ins Spiel und
arbeiteten daran, den Rückstand
zu verkürzen. Nach einer zwei
Minuten Zeitstrafe gegen den
Gastgeber verkürzten die Gäste
in der 46. Minute auf 21:17. Durch
eine Umstellung im Angriff und
neue Spielzüge gelang es den Sie-
bengebirglern jedoch, wieder an-
und erneut davonzuziehen. Nach
mehreren Paraden des starken
Torhüter-Duos Löcher und Fischer
und konzentriert herausgespiel-
ten Toren im Angriff, ließ die HSG
keine Zweifel aufkommen, wer in
diesem Spiel als Sieger vom Platz

LSB NRWLSB NRWLSB NRWLSB NRWLSB NRW

Der Re(h)aktiv e.V. hat wieder Plät-
ze in Stieldorf frei. Es handelt sich
um einen Präventionskurs, der von
den gesetzlichen Krankenkassen
bezuschusst werden kann.
Das Kursangebot am Donnerstag
Nachmittag ab 17 Uhr richtet sich
an alle, die ihre körperliche und
seelische Balance sanft verbes-
sern möchten. Die individuelle
Körperform und -konstitution sind
bei diesem Kurs nicht wichtig.
Auch das Alter spielt keine Rolle.
Bestimmte Körperstellungen,
Atemübungen sowie Konzentra-
tions- und Entspannungsübungen
wirken sich positiv auf das Kör-
perbewusstsein aus. Sie nehmen
Ihre inneren Prozesse wieder bes-
ser wahr.
Regelmäßig praktiziert, kann Ha-
tha Yoga Ihre Gesundheit stärken
und Ihr Wohlbefinden steigern.
Der ganzheitliche Ansatz fördert
Ihre Konzentrationsfähigkeit und
innere Ausgeglichenheit.

Weiterführende Informationen er-
halten Sie unter
Tel.: 02223/7879705 oder unter
kontakt@rehaktiv-gesundheits
sport.de

geht. Nach 60 Minuten stand dann
ein verdienter 28:21-Erfolg auf der
Anzeigetafel und die HSGler fei-
erten mit ihren fantastischen 950
Zuschauern. Es spielten und tra-

fen: Löcher, Fischer; Dziendziol (9/
4), Koch (5), Runge (4), Marcinko-
vic (4/1), Picard (2), Lindner, Hayer,
Krefting, Gebel (je 1) und Sivana-
than.
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TuS Eudenbach wahrt die Chance auf den Titelgewinn
In der Kreisliga C Staffel 6 gewinnt der TuS Eudenbach gegen den TV Rott mit 3:0

Der TuS Eudenbach forderte den gegnerischen Keeper fortwährend undDer TuS Eudenbach forderte den gegnerischen Keeper fortwährend undDer TuS Eudenbach forderte den gegnerischen Keeper fortwährend undDer TuS Eudenbach forderte den gegnerischen Keeper fortwährend undDer TuS Eudenbach forderte den gegnerischen Keeper fortwährend und
erzielte drei Treffererzielte drei Treffererzielte drei Treffererzielte drei Treffererzielte drei TrefferWieder lieferte der TuS Eudenbach eine souveräne Leitung abWieder lieferte der TuS Eudenbach eine souveräne Leitung abWieder lieferte der TuS Eudenbach eine souveräne Leitung abWieder lieferte der TuS Eudenbach eine souveräne Leitung abWieder lieferte der TuS Eudenbach eine souveräne Leitung ab

In den Zweikämpfen stellte der Gastgeber seine tolle Form unter BeweisIn den Zweikämpfen stellte der Gastgeber seine tolle Form unter BeweisIn den Zweikämpfen stellte der Gastgeber seine tolle Form unter BeweisIn den Zweikämpfen stellte der Gastgeber seine tolle Form unter BeweisIn den Zweikämpfen stellte der Gastgeber seine tolle Form unter Beweis

(bk) Eudenbach. Mittlerweile
geht des TuS Eudenbach in den
Meisterschaftsspiele der Kreis-
liga C fast immer als Favorit in
das Spiel. So auch am vergan-
genen Sonntag, als der TV Rott
zu Gast im Oberhau war. Im Vor-
feld der Partie ging der TuS
bereits aus 18 Spielen ganze 14
Mal als Sieger vom Platz. Daran
sollte sich auch im 19. Meister-
schaftsspiel nichts ändern. Den

Grundstein für den erneuten Sieg
setzt Paul Rosenau in der 33.
Minute. Auch wenn Eudenbach
die dominierende Mannschaft
war, bis zum Halbzeitpfiff fiel
kein weiteres Tor mehr. Das 2:0
für den Gastgeber fiel kurz nach
dem Wiederanpfiff in der 49. Mi-
nute. Philipp Schwan beförderte
den Ball über die Linie des geg-
nerischen Tors. Eine Vorent-
scheidung fiel dann in der 53.

Minute. Einen Foulelfmeter ver-
wandelte Yorma Kunz Gracia
souverän. In den verbleibenden
Minuten hatte der TuS Euden-
bach zwar weitere vielverspre-
chende Chancen, weitere Tore
fielen aber nicht mehr. „Auch
wenn wir heute keine so über-
zeugende Leistung gezeigt ha-
ben, die drei Punkte nehmen wir
gerne mit“, so Daniel Schuma-
cher, „Wir haben zu viele Chan-

cen liegen gelassen. Der Sieg
hätte durchaus höher ausfallen
können.“ An diesem Sonntag
steht ein Spitzenspiel auf dem
Spielplan. Der TuS Eudenbach ist
zu Gast beim momentan Tabel-
lendritten, der SpVgg Hurst-
Roßbach. Auch wenn der Geg-
ner sechs Punkte hinter den Eu-
denbachern liegt, wird es eine
sicherlich sehr spannende Par-
tie.
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Verbandliga-Team setzt Siegesserie fort
Die HSG-Reserve feierte in der Sunshine-Arena gegen Rösrath den dritten Sieg in Folge
(bk) Oberpleis. Mit einem
28:26-Erfolg gegen die HSG
Rösrath/Forsbach, verbunden
mit einem wahren Kraftakt, ha-
ben die Verbandsliga-Herren
der HSG Siebengebirge auch
das dritte Spiel in Folge gewon-
nen. Wie bereits gegen Barden-
berg liefen die Verbandsliga-
Handballer aus Siebengebirge
zu Beginn des Spiels einem
Rückstand hinterher. Nach 13.
Minuten lag der Gastgeber mit
5:8 zurück. Nach einer Auszeit
und einem 5:0-Lauf drehten die
Hausherren die Partie und führ-
ten in der 23. Minute mit 10:8.
Die Gäste der HSG Rösrath/
Forsbach glichen umgehend
zum 10:10 aus und gingen kurz
darauf mit 12:11 in Führung. Mit
einer knappen Führung für Rös-
rath/Forsbach ging es in die
Halbzeitpause. Zu Beginn der
zweiten 30 Minuten glich die
HSG-Reserve, begünstigt durch
eine Überzahl, durch Edgar
Schulz zum 14:14 aus. Der an
diesem Nachmittag mit 10 To-
ren treffsichere Simon Weber
brachte Rösrath/Forsbach er-
neut in der 32. Minute mit 15:14
in Führung. Doch diese Führung
sollte die letzte für die Gäste
gewesen sein.
Aus einem 14:15 Rückstand er-
spielten sich die Grün-Blauen
bis zu 39. Minute eine 20:17
Führung. In der Schlussviertel-
stunde merkte man beiden
Mannschaften die Nervosität

und den Kräfteverschleiß deut-
lich an, da sowohl Rösrath/Fors-
bach als auch der HSG Sieben-
gebirge zahlreiche gute Torge-
legenheiten ausließen. 17 Se-
kunden vor Schluss führten die
Grün-Blauen mit 27:26 und wa-
ren im Ballbesitz. Ein Abschluss
musste erfolgen, da durch das
passive Vorwarnzeichen nur
noch ein Pass erlaubt war. HSG-
Spieler Edgar Schulz war es
dann, der zum viel umjubelten
28:26 Endstand traf. Der Rest
war grenzenloser Jubel über

zwei weitere wichtige Punkte
im Kampf um den Klassener-
halt. „Heute war es teilweise
kein schönes Handballspiel,
aber ein überaus spannendes“,
so so HSG-Trainer Markus van
Zuilekom, „Noch vor kurzem
hätten wir solche Spiele am
Ende noch verloren, doch auf-
grund der Siege gegen Frechen
und Bardenberg ist das Selbst-
vertrauen zurückgekehrt um
die Spiele noch zu unseren
Gunsten, zu entscheiden. Auch
wenn ich bei diesem Spiel nicht

Das Verbandsliga-Team der HSG nutzte die Lücken in der Defensive desDas Verbandsliga-Team der HSG nutzte die Lücken in der Defensive desDas Verbandsliga-Team der HSG nutzte die Lücken in der Defensive desDas Verbandsliga-Team der HSG nutzte die Lücken in der Defensive desDas Verbandsliga-Team der HSG nutzte die Lücken in der Defensive des
GegnersGegnersGegnersGegnersGegners

Gegen die gezielten Würfe des HSG-Teams war der gegnerische Torwart allzu oft machtlosGegen die gezielten Würfe des HSG-Teams war der gegnerische Torwart allzu oft machtlosGegen die gezielten Würfe des HSG-Teams war der gegnerische Torwart allzu oft machtlosGegen die gezielten Würfe des HSG-Teams war der gegnerische Torwart allzu oft machtlosGegen die gezielten Würfe des HSG-Teams war der gegnerische Torwart allzu oft machtlos

Kein Ball wurde verloren gegeben, nach 60 Minuten stand der Sieger festKein Ball wurde verloren gegeben, nach 60 Minuten stand der Sieger festKein Ball wurde verloren gegeben, nach 60 Minuten stand der Sieger festKein Ball wurde verloren gegeben, nach 60 Minuten stand der Sieger festKein Ball wurde verloren gegeben, nach 60 Minuten stand der Sieger fest
- das Team der HSG- das Team der HSG- das Team der HSG- das Team der HSG- das Team der HSG

alle Spieler eingesetzt habe, ist
das ein Sieg der gesamten
Mannschaft, da alle Spieler auf
der Bank die Spieler auf dem
Feld großartig unterstützt ha-
ben.“ Für die HSG spielten und
trafen: Sebastian Miebach, To-
bias Winterscheid (beide Tor);
Edgar Schulz (11), Marc Nahry
(7/3), Nico Meurer (3), Nils
Grunwald (2), Sebastian Dimel
(2), Moritz Knieps (2), Moritz
Pung (1), Noah Täuber, Luca
Stollfuss, Sören Rietmann, Max
Knieps und Mike Nahry.



Rundblick Siebengebirge – 25. März 2023 – Woche 12 – www.rundblick-siebengebirge.de36

SFA erzielen gegen Allner-Bödingen ein Remi
Trotz der Punkteteilung klettern beide Teams in der Tabelle um einen Platz nach oben
(bk) Aegidienberg. Es war das
ausgeglichene Spiel, was im Vor-
feld bereits zu erwarten war. So-
mit überraschte auch das 2:2-
Unentschieden nicht, das nach
dem Abpfiff durch Schiedsrichter
Thomas Koch auf der Anzeigeta-
fel stand. Dabei mussten die
Sportfreunde ab der 8. Spielmi-
nute einem Rückstand hinterher
laufen. Thomas Röhrl hatte die
Gäste mit 1:0 in Führung ge-
bracht.
Doch bis zum Halbzeitpfiff konn-
te der Gastgeber diesen Rück-
stand wieder ausgleichen. Auf
Seiten der Aegidienberger
schloss Dennis Connee seinen
Angriff in der 39. Minute erfolg-
reich ab. Mit diesem 1:1 ging es
in die Halbzeitpause. In den zwei-
ten 45. Minuten legten dann die

Sportfreunde erstmals vor. In der
46. Minute erzielte Vincent Los-
kant die 2:1-Führung für die Heim-
mannschaft. Die Gäste steckten
jedoch nicht auf und in der 72.
Minute fiel wiederum der Aus-
gleich. Für Allner-Bödingen traf
Thomas Röhrl zum 2:2. Dabei
blieb es dann auch bis zum
Schlusspfiff. Auch wenn es ein
Unentschieden war, so konnten
die Sportfreunde zufrieden sein,
denn im Hinspiel mussten sie sich
mit 1:5 geschlagen geben. In der
Tabelle rutschten beide Teams
trotz des Remis einen Platz nach
oben. Während Aegidienberg sich
auf dem 8., findet sich Allner-Bö-
dingen auf dem 5. Tabellenplatz
wieder. An diesem Wochenende
reisen die Sportfreunde zum Ta-
bellennachbarn, dem FC Kosova.

Vincent Loskant erzielte die zwischenzeitliche Führung für die Heim-Vincent Loskant erzielte die zwischenzeitliche Führung für die Heim-Vincent Loskant erzielte die zwischenzeitliche Führung für die Heim-Vincent Loskant erzielte die zwischenzeitliche Führung für die Heim-Vincent Loskant erzielte die zwischenzeitliche Führung für die Heim-
mannschaftmannschaftmannschaftmannschaftmannschaft

In der Kreisliga A-Tabelle belegen die Sportfreunde einen Platz imIn der Kreisliga A-Tabelle belegen die Sportfreunde einen Platz imIn der Kreisliga A-Tabelle belegen die Sportfreunde einen Platz imIn der Kreisliga A-Tabelle belegen die Sportfreunde einen Platz imIn der Kreisliga A-Tabelle belegen die Sportfreunde einen Platz im
MittelfeldMittelfeldMittelfeldMittelfeldMittelfeld

Die Sportfreunde hatten zahlreiche Chancen, mussten sich am EndeDie Sportfreunde hatten zahlreiche Chancen, mussten sich am EndeDie Sportfreunde hatten zahlreiche Chancen, mussten sich am EndeDie Sportfreunde hatten zahlreiche Chancen, mussten sich am EndeDie Sportfreunde hatten zahlreiche Chancen, mussten sich am Ende
jedoch mit einem Unentschieden zufrieden gebenjedoch mit einem Unentschieden zufrieden gebenjedoch mit einem Unentschieden zufrieden gebenjedoch mit einem Unentschieden zufrieden gebenjedoch mit einem Unentschieden zufrieden geben

Das nächste Heimspiel wird dann
alles von den Sportfreunden for-
dern. Dann ist der Tabellenführer

der Kreisliga A, der 1. FC Nieder-
kassel II, zu Gast in Aegidien-
berg.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Freie Demokraten besuchen das Europaparlament
FDP Königswinter initiiert eine Reise nach Brüssel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Auf Initiative der FDP Königs-
winter fuhr eine Gruppe von 34
Freien Demokraten aus Rhein-
Sieg am 8. März nach Brüssel.
Beim Treffen mit dem FDP-Eu-
ropaabgeordneten Moritz Kör-
ner berichtete dieser u.a. über
die Erfolge bei der Anwendung

des Rechtsstaatsmechanismus
gegen die EU-Mitgliedsländer
Ungarn und Polen, denen För-
dergelder so lange vorenthal-
ten werden, bis die Länder die
geforderten Reformen umge-
setzt haben. Auch über das von
der EU beschlossene Aus für

Verbrenner wurde diskutiert.
Grundsätzlich, so Körner, ge-
linge es in der EU aufgrund bü-
rokratischer Hürden nicht oft
genug, aus den Forschungsar-
beiten marktfähige Produkte zu
generieren. Am Ende des lan-
gen Tages zeigte sich Jessica

Gaitskell, stellvertretende Vor-
sitzende des Ortverbandes Kö-
nigswinter sehr zufrieden: „Es
war ein ereignisreicher Tag mit
vielen Hintergrundinformatio-
nen, der allen sehr gut gefallen
hat.“

Jessica Gaitskell
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Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef
(Himberg / Himberg am EDEKA), 02224/9809800

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Polizei-Sport-Verein Siegburg
Neuer Selbstbehauptung / Selbstverteidigungskurs startet ab 18. April
PHKin Sonja Göde und PHK a.D.
Wilfried Paukstadt haben im
letzten Jahr nach über 10-jäh-
riger Trainertätigkeit für den
PSV ihren letzten Selbstbe-
hauptungs- und Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen und Mäd-
chen durchgeführt.
Mit POKin Claudia Müller und
POK Pascal Hauseur übernimmt
nun ein neues, junges Trainer-
team.
Beide können sowohl auf das
Wissen ihrer Vorgänger als auch
auf Erfahrungen aus ihrem
Dienst (im Rhein Sieg Kreis)
zurückgreifen.

Unser Kurs startet am Diens-
tag, 18. April um 17:30.

 Trainingsort:
 Adolf Kolping Schule
 Adresse: Arndtstraße,

53721 Siegburg
 Zeit: dienstags vondienstags vondienstags vondienstags vondienstags von

17:30-19 Uhr17:30-19 Uhr17:30-19 Uhr17:30-19 Uhr17:30-19 Uhr
 Preis: (Kursgebühr 100 Euro)Preis: (Kursgebühr 100 Euro)Preis: (Kursgebühr 100 Euro)Preis: (Kursgebühr 100 Euro)Preis: (Kursgebühr 100 Euro)

 Mindestalter: 16 JahreMindestalter: 16 JahreMindestalter: 16 JahreMindestalter: 16 JahreMindestalter: 16 Jahre
Eigen- und Fremdwahrnehmung
werden bewusst gemacht. Ge-

fahrenarten werden analysiert
und mit angemessener Kommu-
nikation in Rollenspielen trai-
niert.
Realistische und einfache
Selbstverteidigungstechniken
werden erlernt.

Potentiell bedrohliche Situati-
onen können dadurch besser
eingeschätzt und gelöst wer-
den.

Der Kurs geht über 10 Wochen
90 Minuten.

Die Teilnehmerinnen geben
auch nach Kursende oft sehr
positive Rückmeldungen und
betonen wie sehr ihnen dieses
Training geholfen hat, Selbst-
bewusstsein, Kampfwillen und
Eigenwahrnehmung zu stärken.

Der Wunsch gefährliche Situa-
tionen besser bewältigen zu
können, ist spürbar mehr ge-
worden.
Trotz, bzw. gerade wegen der
großen Nachfrage, sind wir be-
müht allen Interessentinnen im
Jahr 2023 noch gerecht zu wer-
den.
Wer Interesse und Zeit am Kurs
hat, sollte mit seiner Anmel-
dung nicht lange warten.

Anmeldungen unter:
praevention@psv-siegburg.de
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Wir machen den Frühling!
Freundeskreis Park Reitersdorf informiert

Jot Drop: Jubiläumskonzert am 29. April
Jabachhalle Lohmar

Am nächsten Samstag, 25.
März, ab 10 Uhr bringen die
Freunde des Reitersdorfer Parks
wieder ihr gehegtes Kleinod auf
Vordermann und machen den
magischen Park fit für den Som-
mer. Da wird der Teich gerei-

nigt und die Spielflächen „ge-
kärchert“. Die Wege werden
vom Unkraut gereinigt und der
Springbrunnen ins Wasser ge-
setzt. Die beliebten roten Gieß-
kannen verführen zum Gießen
der Bäume und Büsche und die

auffälligen roten Stühle fördern
wieder gemütliche Gespräche
im Park. Der Frühling soll für
den Besucher dieses „magi-
schen Ortes“ deutlich sichtbar
werden. Gemeinsam mit der
tatkräftigen Unterstützung des

Bauhofs der Stadt Bad Honnef
ist der magische Park nach we-
nigen Stunden wieder fit für den
Sommer.
Zu Mittag gibt es für alle Helfer
den schon legendären „Rei-
tersdorfer Erbseneintopf“.

Am 29. April feiert die beliebte
Mundart-Band JOT DROP
bereits ihr 20-jähriges Beste-
hen im Rahmen eines großen
Jubiläumskonzertes in der Ja-
bachhalle Lohmar (Einlass 19
Uhr, Beginn 20 Uhr, Eintritts-
preis 15 Euro).
JOT DROP (Hochdeutsch: Gut
drauf) - der Name ist Programm:
JOT DROP kann Stimmung,
macht Stimmung, ist Stim-
mung.
Das verkörpert die Band mit ih-
ren eigenen Titeln auf jedem
ihrer zahlreichen Auftritte in-
nerhalb und außerhalb der kar-
nevalistischen Hochzeit.
Am Konzertabend erleben die
rund 600 Gäste in der Jabach-
halle einen 2 ½-stündigen,
kurzweiligen musikalischen
Streifzug durch die Bandge-
schichte mit den Highlights aus
20 Jahren Band-Geschichte.
Im Anschluss an das Live-Ereig-
nis des Abends geht die After-
Show-Party mit DJ Tim munter
weiter.
Seid dabei und sichert Euch Kar-
ten für einen großartigen Abend
im Konzertformat und eine tol-
le Party mit der ein oder ande-
ren Überraschung.
Eintrittskarten sind direkt an
folgenden Voverkaufsstellen
erhältlich: IBS Lohmar oder VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg Ge-
schäftsstelle Lohmar, persönlich
bei allen Bandmitgliedern oder
über die Homepage unter
www.jotdrop.com.

Die Jungs von JOT DROP freuen
sich auf Euch und grüßen recht
herzl ich!

JOT DROP
www.jotdrop.com
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Orientierung im Dschungel
der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei
Berufseinstieg und Jobwechsel

Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-
dienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auch
dabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personal

Wer heute seinen Einstieg ins
Berufsleben plant oder sich mit
dem Gedanken an einen Job-
wechsel beschäftigt, hat beste
Aussichten auf eine Anstellung.
Noch nie gab es in Deutschland

so viele offene Arbeitsstellen
wie heute. Angesichts dieses
fast unüberschaubaren Angebo-
tes stellen sich viele Men-
schen, die gerade einen Job
suchen oder sich beruflich neu
orientieren wollen, zwangsläu-
fig die Frage: Wie finde ich das
richtige Unternehmen und vor
allem den Job, der wirklich zu
mir passt? In vielen Fällen folgt
dann zunächst ein Blick in eine
der zahlreichen Online-Jobbör-
sen. Immer häufiger wenden
sich Jobsuchende aber auch an
qualifizierte Personaldienstlei-
ster, die nicht nur Zeitarbeit an-
bieten, sondern Bewerbern
auch dabei helfen, eine Festan-
stellung zu finden.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-
en en en en en ArbeitsvertrArbeitsvertrArbeitsvertrArbeitsvertrArbeitsvertragagagagag
„Wenn das Angebot an Jobs
kaum noch überschaubar ist,
die eigenen Vorstellungen zu
wenig konkret oder notwendi-
ge Qualifikationen nicht rich-
tig eingeschätzt werden, kann
die Stellensuche schnell zur
Herausforderung werden“, weiß
Louis Coenen, als Geschäftsfüh-
rer bei Piening Personal zustän-
dig für das operative Geschäft.
Die Personalvermittlungs-Ex-
perten gehen daher zunächst
einmal die Bewerbungsunterla-
gen durch und filtern die Stär-
ken des Bewerbers heraus, um
dann im nächsten Schritt dazu
passende Stellenangebote von
Kundenunternehmen zu finden.
Die persönlichen Vorstellungen
und das Qualifikationsprofil des
Bewerbers werden laufend mit
bestehenden und neu einge-
henden Stellenangeboten aus
dem deutschlandweiten Karri-
ere-Netzwerk des Personal-
dienstleisters abgeglichen. Ist
eine geeignete Stelle gefunden,
wird sie dem Interessenten un-
verbindlich vorgeschlagen.
PPPPPersonaldienst le ister  im ersonaldienst le ister  im ersonaldienst le ister  im ersonaldienst le ister  im ersonaldienst le ister  im A rA rA rA rA r-----
beitsmarkt gut vernetztbeitsmarkt gut vernetztbeitsmarkt gut vernetztbeitsmarkt gut vernetztbeitsmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister
sind im Arbeitsmarkt gut ver-
netzt. Sie kennen die Unterneh-



Rundblick Siebengebirge – 25. März 2023 – Woche 12 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 41

Die Stadt Bad Honnef mit ca. 26.000 Einwohnern (m/w/d) liegt  

östlich des Rheins in der Metropolregion Köln/Bonn. Als kommu-

nales Energieversorgungsunternehmen versorgen wir mit 120 

engagierten Mitarbeitenden bis zu 80.000 Menschen in der Re-

gion mit Strom, Gas und Trinkwasser und bieten innovative und 

 

Lebensqualität in unserer Region – verantwortungsvoll, vertrauens-

voll und zuverlässig.

Wir suchen zum 01.04.2023 oder später, in Vollzeit und unbefristet, 

für unser Stromnetz in Bad Honnef sowie zukünftig in Unkel, eine 

sympathische und engagierte Persönlichkeit als

Elektromonteur (m/w/d)
für unser Nieder- und Mittelspannungsnetz

Ihre Aufgaben:

• Sie sind gemeinsam im Team zuständig für den Bau und Be-

trieb von Nieder- und Mittelspannungsnetzen der öffentlichen 

Stromversorgung für die Versorgung der Menschen in der Regi-

on mit Strom.

• Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören weiter die Wartung und In-

standhaltung von Straßenbeleuchtung sowie die Montage von 

Zählern.

• Sobald die Einarbeitung erfolgreich abgeschlossen ist, nehmen 

Sie am Rufbereitschaftsdienst teil.

• Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene Berufsaus-

bildung im Bereich Elektrotechnik. 

• Sie bringen erste Erfahrungen für Montage, Wartung und In-

standhaltung von Nieder- und Mittelspannungsnetzen mit oder 

Sie sind gewillt, sich dieses Wissen im Rahmen von Fortbildun-

gen anzueignen.

• Zur Teilnahme an der Rufbereitschaft ist es erforderlich, dass 

-

det und Sie im Besitz einer gültigen Fahrererlaubnis der Klasse 

B sind und die Bereitschaft haben, eine höherwertige Klasse zu 

erlangen.

Was wir bieten:

• Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team, das sich 

schon auf Sie freut. 

• Ein marktgerechtes Gehalt auf Grundlage des Tarifvertrages für 

Versorgungsbetriebe TV-V mit Zusatzleistungen, eine lukrative 

betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksamen Leistun-

gen, Gewährung eines Mitarbeiter-Energie-Rabatts und mehr 

als 30 freie Tage pro Jahr.

• Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich persönlich und fachlich 

weiterzuentwickeln. 

Interesse?

Wenn Sie diese anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe in einem 

kommunalen Unternehmen reizt, bewerben Sie sich bitte über un-

ser Online-Portal.

Wir freuen uns auf Sie!

Bad Honnef AG
Personalabteilung

Lohfelder Straße 6

53604 Bad Honnef

www.bhag.de/karriere

Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, den
Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock

men, deren Ansprechpartner so-
wie die Arbeitsplätze und de-
ren Anforderungsprofile genau.
Und sie wissen daher oft früh-
zeitig, wenn ein Unternehmen
neue Mitarbeiter sucht und ein-
stellt. „Personaldienstleister
sollten zudem einen guten Blick
für die jeweilige Unternehmens-
kultur haben. Auf diese Weise
können sie sehr gut einschät-

zen, ob die Persönlichkeit des
Bewerbers auch zum Unterneh-
men passt“, erklärt Louis Coe-
nen. Während des gesamten
Bewerbungsprozesses werden
die Jobsuchenden kontinuier-
lich von den Mitarbeitern der
Personalvermittlung betreut,
bis schließlich der Arbeitsver-
trag mit dem neuen Arbeitge-
ber unterschrieben wird. (djd)
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Tipps für Berufseinsteiger
nach der Arbeitspause
Personaldienstleistung ist für
viele Firmen inzwischen zum
wichtigen Instrument der Perso-
nalplanung avanciert. So lassen
sich beispielsweise Auftragsspit-
zen mit dem Einsatz von Zeitar-
beit flexibler und schneller be-
wältigen, Engpässe im Personal-

bereich werden durch geeigne-
te Mitarbeiter überwunden.
Zudem stellen Personaldienst-
leister Unternehmen auch ihre
Fachexpertise im Bereich der
Personalvermittlung zur Mitar-
beiterrekrutierung zur Verfü-
gung.
Doch was sagen die Beschäftig-
ten selbst dazu? Wie sehen sie
aktuell die beruflichen Möglich-
keiten, die sich ihnen durch Zeit-
arbeit und Personaldienstleis-
tung eröffnen? Können Perso-
naldienstleister bei einem
Wiedereinstieg nach der Ar-
beitspause helfen?
Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Wiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mit
ZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeit
Die Wahrnehmung der Personal-
dienstleistungsbranche hat sich
auch auf Arbeitnehmerseite in
den vergangenen Jahren deut-
lich gewandelt. Die Bewerber
haben inzwischen gemerkt, dass
Personaldienstleistung mehr ist
als Zeitarbeit. Die beruflichen
Perspektiven würden von klas-
sischer Arbeitnehmerüberlas-
sung bis zum Beispiel zur Ver-
mittlung in eine Direktanstel-
lung reichen.
Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat
in den vergangenen Jahren als
konstanter Jobmotor im deut-
schen Arbeitsmarkt erwiesen.
Sie ist aus der heutigen Berufs-
welt nicht mehr wegzudenken.
Ein Grund für die erfolgreiche
Entwicklung der Zeitarbeit ist
zum Beispiel die weiter zuneh-
mende Flexibilität der Arbeit-
nehmer. Zahlreiche deutsche Ar-
beitnehmer suchen ganz gezielt
nach neuen, abwechslungsrei-
chen Beschäftigungsmodellen.
Sie seien mobil und möchten
Berufserfahrungen in verschie-
denen Branchen sammeln.
Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen
Die Vorteile der Personaldienst-
leistung liegen also nicht nur
auf der Seite der Unternehmen.
Wer bei einem Personaldienst-
leister einen Arbeitsvertrag un-
terzeichnet, bekommt den im
Regelfall auf unbefristete Zeit.
Wenn im Rahmen der Arbeitneh-
merüberlassung ein Kundenein-
satz endet, ist nicht automatisch
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Die Stadt Bad Honnef mit 26.000 Einwohner/innen liegt 
östlich des Rheins in der Metropolregion Köln/Bonn. Als  
kommunales Energieversorgungsunternehmen versorgen wir mit  
120 engagierten Mitarbeitenden bis zu 80.000 Menschen in 
der Region mit Strom, Gas und Trinkwasser und bieten inno-

 
gestalten wir die Lebensqualität in unserer Region –
verantwortungsvoll, vertrauensvoll und zuverlässig.

Zur Nachbesetzung einer Stelle als Anlagenmechaniker/in  
suchen wir per sofort in Vollzeit und unbefristet für unsere  
Rohrsystemtechnik Gas-/Wasser eine Persönlichkeit aus dem 
Westerwald-Keis als

Anlagenmechaniker, Rohrnetzbauer

oder Gas- und Wasserinstallateur (m/w/d)

zum Einsatz in der Region Bad Honnef - Berg

(Aegidienberg, VG Asbach, Flammersfeld, Altenkirchen) 

Ihre Aufgaben:

• Sie sind gemeinsam im Team zuständig für den Bau und 
Betrieb von Gas- und Wassernetzen für die Versorgung der 
Menschen in der Region mit Gas und Wasser.

• Hierzu zählen der Netzbau von PE-Rohrleitungen, angefangen 
bei Hausanschlüssen bis hin zuHauptleitungen größerer 
Dimensionen.

• Sie nehmen nach einer intensiven Einarbeitungszeit an 
unserer Rufbereitschaft für den Entstördienst teil.

• Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung als Gas-/Wasserinstallateur oder 
Anlagenmechaniker im Einsatzgebiet Rohrsystemtechnik.

• Sie bringen Berufspraxis mit im Bau und Betrieb von  
PE-Rohrleitungsnetzen oder sind gewillt, sich dieses Wissen 
im Rahmen von Fortbildungen anzueignen.

• Idealerweise verfügen Sie über Grundkenntnisse der Elektro- 
und Regelungstechnik und sind im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis der Klasse B/BE.

Was wir bieten:

• Mitarbeit in einem netten Team, das sich schon auf Sie freut. 
• Ein marktgerechtes Gehalt auf Grundlage des Tarifvertrages 

für Versorgungsbetriebe TV-V mitZusatzleistungen, eine 
lukrative betriebliche Altersvorsorge und vermögens-
wirksamen Leistungen, Gewährung eines Mitarbeiter-Energie-
Rabatts, Fahrradleasing und mehr als 30 freie Tage pro Jahr.

• Wir bieten Ihnen Möglichkeiten zur persönlichen und 
fachlichen Weiterentwicklung.

Interesse?

Wenn Sie diese anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe in einem 
kommunalen Unternehmen reizt, bewerben Sie sich bitte über 
unser online-Portal (www.bhag.de/karriere-0).

Ihre Fragen beantwortet Herr Marienfeld unter 02224 / 17-190.

Wir freuen uns auf Sie! 

Bad Honnef AG
Personalabteilung

Lohfelder Straße 6

53604 Bad Honnef

www.bhag.de/karriere-0

Vielseitig in die Zukunft – mit uns gestalten.

auch das Arbeitsverhältnis be-
endet. Dann gehöre es zu den
Aufgaben des Personaldienstlei-
sters, geeignete Folgeeinsätze
bei anderen Unternehmen zu
finden. Tarifliche Bezahlung so-
wie alle gesetzlich geforderten
sozialen Absicherungen wie Ur-
laubsanspruch oder Lohnfortzah-
lung im Krankheitsfall gebe es
ebenfalls.
Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-
nen lernennen lernennen lernennen lernennen lernen
Wer sich für Zeitarbeit entschei-
det, dem stehen heute alle Tü-
ren offen. Die Chancen für Ar-
beitssuchende sind groß. Bei je-
dem Einsatz werden neue Erfah-
rungen gesammelt und Einbli-
cke in die unterschiedlichsten
Arbeitsbereiche und Betriebsab-
läufe gewonnen. Zeitarbeit er-
höhe deshalb vor allem auch die
Perspektiven von Berufseinstei-
gern auf dem Arbeitsmarkt. In
vielen Stellenangeboten würden
mindestens zwei bis fünf Jahre
Berufserfahrung erwartet. Die-
se Berufserfahrung sammeln
Einsteiger in ihrer Orientie-
rungsphase durch Zeitarbeit in

unterschiedlichsten Bereichen
und lernen dabei diverse Firmen
kennen. Zeitarbeit ist heute at-
traktiv für alle Arbeitnehmer -
nicht nur für Jobsuchende oder
Menschen mit relativ niedriger
Qualifikation.
Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-
leistung nutzenleistung nutzenleistung nutzenleistung nutzenleistung nutzen
Wer über Zeitarbeit den Wieder-
einstieg in den Beruf, zum Bei-
spiel nach einer Arbeitspause,
anstrebt, wird kompetent be-
treut. Personaldienstleistungs-
kaufleute sind die Experten,
wenn es um die Vermittlung ge-
eigneter und passender Mitar-
beiter in Unternehmen geht. Sie
müssen sich etwa in rechtlichen
Fragestellungen wie etwa dem
Arbeitnehmerüberlassungsge-
setz auskennen. Darüber hinaus
sind vor allem kommunikative
Fähigkeiten, Menschenkenntnis
und soziale Kompetenzen ge-
fragt. Die Ausbildung steht Be-
werbern aller Schulabschlüsse
offen - ein mittlerer Abschluss
oder die Hochschulreife sind von
Vorteil.
(Ratgeberzentrale.de)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 01. 01. 01. 01. 01.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.03.2023 um 10 Uhr29.03.2023 um 10 Uhr29.03.2023 um 10 Uhr29.03.2023 um 10 Uhr29.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364
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